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Nur hier erhalten Sie das „Original“

 

 

Ein Tag zum Mitmachen 
im Sanierungsgebiet 

„Ortskern“! 

 Am Samstag 09.05.2015 

     09:30 Uhr – 13:00 Uhr 

im Kindergarten St. Elisabeth 

in der Schil lerstraße! 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) lädt 
alle Weingartener herzlich ein, sich an 

diesem Vormittag eingehend zu 
informieren!   

Für die Kinder findet ein Malworkshop 
statt. Eine Fotoausstellung des 
Bürger- und Heimatvereins, 

Möglichkeiten zur 
Energieberatung und ein 

Rundgang durch das Quartier des 
Sanierungsgebietes „Ortskern“, 

runden das Programm ab.  

Kommen Sie und bringen Sie Ihre 
persönlichen Ideen zum Leben im 

Quartier ein. 

 [Geben Sie den Randleisteninhalt

ein. Eine Randleiste ist eine

eigenständige Ergänzung zum

Hauptdokument. Sie wird 

meistens am linken oder rechten

Rand der Seite ausgerichtet oder

am oberen oder unteren Rand

eingefügt. Verwenden Sie die

Registerkarte 'Zeichentools', wenn 

Sie das Format des

Randleistentextfelds ändern

möchten.]

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat März 2015 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.924 5.161 10.085 

Geburten 4 7 11 
Zuzüge 41 25 66 
Todesfälle 3 7 10 
Wegzüge 31 22 53 
Stand am 
Monatsende 4.935 5.164 10.099 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE 
TURMBERG-RUNDSCHAU

Aufgrund des Feiertags am 14.05. ist  der 
Redaktionsschluss für die Turmberg-Rundschau 
in der kommenden Woche

MONTAG, 11. MAI  2015, 10:00 UHR

Für die Benutzer des Online-Redaktionssystems 
ist der Annahmeschluss im Artikelprogramm
unter "Aktuelles" hinterlegt. 
Wir bitten um Beachtung! 
Später eingehende Berichte können aus organi-
satorischen Gründen erst in der darauff olgenden 
Woche veröff entlicht werden.

DIESE WOCHE 
IN WEINGARTEN:

Ausstellung im Rathaus „Farbe bekennen“ der 
Malgruppe der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr 
und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

08.05.: vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- und 
Heimatverein / Gemeinde / Wanderung durch das 
Weingartner Moor Treff punkt: Parkplatz B 3 zwi-
schen Weingarten und Grötzingen / 17:00 Uhr

09.05.: Tag des Städtebaus/Gemeinde/ 
09:30 – 13 Uhr,  Kindergarten St. Elisabeth 
(Schillerstraße)

09.05.: CVJM / a-Keller / Konzert / 
Ev. Gemeindehaus / 20:00 Uhr

09.05.: Die Mühle / Gebets- und Lobpreistag / 
Mühlstr. 9

10.05.: vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- und 
Heimatverein / Gemeinde / Die Ungeheuerklamm 
und ihre seltene Flora Treff punkt:: Parkplatz  B 3 
Richtung Untergrombach  / 14:00 Uhr
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 09.05.2015 bis Freitag, 15.05.2015
Samstag, 09.05.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Sonntag, 10.05.:  Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Montag, 11.05.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Dienstag, 12.05.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Mittwoch, 13.05.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Donnerstag, 14.05.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Freitag, 15.05.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140 und Markt-Apotheke, 
Marktplatz 11, 76356 Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
09.05. 08.00 Uhr -  10.05. 08.00 Uhr
Dr. Jörg Deuscher, Friedhofstr. 6/1, Walzbachtal, Tel. 07203/8370
14.05.  08.00 Uhr - 15.05. 08.00 Uhr
Zahnarzt Michael Schnauffer, Friedenstr. 14, Oberderdingen, 

Tel. 07258/924747
Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Gospel original – 
ein außergewöhnliches Konzert

Ein sehr gut besuchtes Gospelkonzert von außergewöhn-
licher Qualität beeindruckte die Zuhörer am vergangenen 
Sonntag in der Weingartner Auferstehungskirche. Der Chor 
„Go-Spirit“ kommt aus Trippstadt bei Kaiserslautern. Bedingt 
durch die Nähe zu den dort lebenden Amerikanern kam es be-
reits 1987 zu einem verstärkten Kennenlernen der amerikani-
schen Kultur, ihrer Musik und darunter auch Gospels. Es fand 
sich ein Chor aus deutschen und amerikanischen Sängerin-
nen und Sängern zusammen, der mit großem Erfolg Gospels 
singt und damit deutschlandweit Auftritte feiert. Vorsänger 
und Frontmann ist der schwarze Sänger Jerome Harris. Au-
ßergewöhnlich an diesem Konzert war die Originalität des 
Gesangs. Diakon Eberhard Blauth brachte es auf den Punkt: 
„Sie singen authentisch, sehr aus dem Herzen kommend und 
kommen den originalen Vorlagen damit sehr nahe.“ In der 
Tat führte der raumfüllende und inbrünstige Gesang zurück 
zu den Wurzeln des Gospels, wie es dem Konzept des Chores 
entspricht. Ohne Begleitung und ohne umfangreiche tech-
nische Unterstützung interpretierten die knapp 20 Sänge-
rinnen und Sänger bekannte und weniger bekannte Gospels. 
Schon der Einstieg „Let your kingdom come“ erzeugte eine 
Stimmung, wie sie in deutschen Gospelchören selten zu er-
leben ist. „Glory, glory Halleluja“. Jerome Harris, der tempe-
ramentvoll und mitreißend Chor und Publikum in der Hand 
hatte, hatte als einziges Instrument ein Tambourin dabei.
„Let’s clapton with tambourine“ rief er dem Publikum zu und 
das fiel sofort ein. Die Chormitglieder Hans Kallenbach und 
Angelika Brenner erläuterten Texte, Hintergründe und mu-
sikalische Inhalte: „Menschen aus Afrika wurden wie Ware 
an die weißen Amerikaner verkauft, sie wurden ihren Fami-
lien und ihrer Kultur entrissen, aber ihre Musik hat die Wei-
ßen inspiriert“. Vielfacher Inhalt ihrer Lieder war die Hoff-
nung auf ein besseres Leben im Himmel: „How great Thou 
are“ und „Soon and very soon“ gaben davon Zeugnis.
Temperamentvolle Vorträge wechselten mit sanften und ein-
dringlichen Gesängen, lautes Klatschen bezog das Publikum 
mit ein, schiere Verzweiflung klang aus „Nobody knows the 
trouble I’ve seen“ und dem Traditional „Cry your last tear“. 
„People get ready“ ist ein Lied, das nicht auf den Baumwoll-
feldern entstanden ist, sondern von der Band „Gospel News“ 
komponiert wurde und damit die Aktualität dieser Musik 
heute noch unter Beweis stellt. Eine der eindrücklichsten In-
terpreationen war „Joshua fought the battle of Jericho“. Die 
Stadt wird von Soldaten eingenommen und die Männerstim-
men des Chores intonierten den Rhythmus der marschieren-
den Soldaten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Bürgersprechstunden sind am: 

19.05.2015 
und 

16.06.2015 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Jerome Harris ist der temperamentvolle schwarze Vorsänger und Frontmann von 
„Go Spirit“ und hat mit seiner mitreißenden Stimme Chor und Publikum in der 
Hand: „Let‘s clapton with the tambourine“!
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Verregneter Start in den Mai

Festabend auf dem Rathausplatz
Der Mai war gekommen – und mit ihm der Regen. Zugege-
ben, beim Vorabendfest unter dem Maibaum, das die Gemein-
de Weingarten und der Gewerbeverein gemeinsam stem-
men, brauchten die Besucher noch keinen Schirm. Dennoch 
war der Zustrom aufgrund der kühlen Temperaturen verhal-
ten. Zum dritten Mal waren Schulkinder und Kindergarten-
kinder mit bunten Sommertagsstecken zum Rathausplatz ge-
laufen, Werner Burst hatte mit seinem Traktor den Maibaum 
zum Aufstellplatz transportiert. Dort angekommen, schau-
ten sie gespannt und erwartungsvoll dem Kommenden ent-
gegen und beobachteten die Arbeit der Zimmerleute und des 
Kranführers. Auf den Treppenstufen erfreute der Schulchor 
unter der Leitung von Musiklehrerin Birgit König mit einem 
Reigen von Frühlingsliedern traditioneller und moderner Art. 
Der Vorsitzende des Gewerbevereins Hartmut Benz dankte den 
Ausführenden und wünschte allen Festbesuchern einen ange-
nehmen Aufenthalt. „Ich kann mich nicht erinnern, dass es in 
den letzten drei Jahren beim Maibaumaufstellen nicht kühl 
und regnerisch war“, sagte eine Besucherin mit kritischem 
Blick zum Himmel.
Steak und Bratwurst schmeckten trotzdem sowie das eine oder 
andere kühle Bier vom Fass. Die „Notenvagabunden“, die seit 
einigen Jahren das Fest mit schwungvollen Melodien beleben, 
ließen es auch dieses Mal nicht an Engagement fehlen. Mittler-
weile war der Maibaum in Position gebracht und mit dem Kran
aufgezogen worden.

Der Maibaum
Da stand er nun. Rund 18 Meter hoch, mit leuchtend weißem 
Stamm, bunter Krone und 20 Zunftzeichen geschmückt. „Die 
Zunftzeichen stehen für jedes Handwerk, das wir im Ort hat-

Neue Ausstellung im Rathaus:
Malgruppe „Farbe bekennen“

Zum siebten Mal haben die Bilder im Rathaus gewechselt: 
Mit der neuen Ausstellung sind die Werke der Malgruppe 
„Farbe bekennen“ um den bekannten Künstler und Malpäd-
agogen Dietmar Israel eingezogen. 19 Künstlerinnen und 
Künstler – Susanne Botsch, Uschi Faas, Gabi Fischer-Amiel, 
Will Grimm, Yvonne Gukelberg-Seele, Gertrud Hock, Jutta 
Katzenberger-Freitag, Gerlinde Kempf, Gudrun Kiesel, Ma-
rita Klein, Monika Kostmann, Gaby Kovar, Manfred Krtscha, 
Marietta Reiss, Sylvia Schöllhammer, Petra Vollmer, Meta 
Weisenburger-Supper, Mirjam Wielandt und Susanne Witt-
huhn - sind beteiligt und zeigen eine bunte Vielfalt. Ent-
sprechend gut besucht war die Vernissage. Schon kurz nach 
seinem Amtsantritt habe er das Rathaus für Ausstellungen 
geöffnet, berichtete Bürgermeister Eric Bänziger, Dietmar 
Israel selbst sei als einer der ersten Künstler vertreten ge-
wesen. „Künstler brauchen Foren“ fuhr er fort, und eine Be-
gegnung mit der Kunst in einem Rathaus sei für beide Sei-
ten spannend. Nach einem sehr ausdrucksvollen Musik-
vortrag der hoch talentierten jungen Geigerin Mirjam Wie-
landt, die von Monika Kostmann am Klavier begleitet wur-
de, stellte Gerlinde Kempf die Malgruppe vor: „Die Malwei-
sen reichen von abstrakt über informell bis gegenständlich 
und naiv.“ Aber „Farbe auf Papier zu bringen, reicht nicht“, 
fuhr sie fort. Es bedürfe eines „Wegweisers“ und dieser sei 
Dietmar Israel. Er lehre die Gruppe, zu „sehen, was Bedeu-
tung hat, denn Kunst soll das nicht Sichtbare sichtbar ma-
chen“. Sie habe ihre Kolleginnen und Kollegen nach ihrer 
jeweiligen Motivation zu malen befragt, berichtete sie, und 

zitierte einige Antworten. „Malen kann ich nur ganz spon-
tan. Ich darf im Kopf nichts wollen“. – „Das Wichtigste ist 
die Unbefangenheit des Tuns.“ – „Ich will Technik beherr-
schen, um der Kunst den Raum zu geben.“ – „Meine Bilder 
sind Momentaufnahmen meines Befindens.“ Die Äußerun-
gen spiegeln deutlich die Handschrift des Lehrers Israel. Er 
gibt seinen Schülern Freiraum zu gestalten. Das innere Be-
finden soll zum Ausdruck kommen. Weder Vorgaben noch 
Kritik sind seine Mittel, Schülern zu helfen, sondern Vor-
schläge und Fingerzeige, wie aus einer Sackgasse doch noch 
ein Rundweg wird. Mit Tempera, Acryl, Mischtechnik und 
Collage finden seine Schüler ihren eigenen Weg. Die Aus-
stellung ist noch bis 31. August zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses zu sehen.

Die schön gestalteten Zunfttafeln machen den Weingartner Maibaum zu einem der 
schönsten in der Region
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ten oder noch immer haben“, berichtet Hartmut Benz. Die Schilder waren zu Anfang 
aus Holz und mit Ölfarbe bemalt, was sich allerdings als nicht so witterungsbestän-
dig erwiesen hatte. Als der Baum eines Tages einen Sturmschaden erlitt, wurden die-
se Schilder durch leichte Aluminiumschilder ersetzt. Außerdem werden sie aktuali-
siert. Als beispielsweise die letzte Mühle des Ortes ihren Betrieb eingestellt hat, wur-
de das Mühlenzeichen entfernt und durch das Symbol des Kfz-Mechanikers ersetzt.

Musikhock im Sohl und TSV auf dem Rathausplatz
Wirklich zu bedauern waren die beiden Veranstalter der mittlerweile traditionellen 
Freiluftfeste: Der Musikhock im Sohl und der TSV auf dem Rathausplatz. Regen, Re-
gen und nochmals Regen ließ die aufgestellten Bänke leer bleiben. Wohl machte sich 
noch die oder andere Wandergruppe auf den Weg, auch setzten sich manche ins Auto, 
aber der Massenansturm guter Jahre war nicht zu einmal zu einem kleinen Bruch-
teil erreicht. „Wir müssen das Beste daraus machen“, sagte Wolfgang Heid vom Mu-
sikverein. Glück im Unglück hatte dieser Verein, dass Familie Holzmüller ihre neue 
Halle zur Verfügung stellte, aber die Stimmung dieses Freiluftevents war im Vergleich 
zu guten Jahren, wenn ununterbrochen Wandergruppen den Sohl stürmen, nur die 
zweitbeste. Klug, wer seinen Vorrat entsprechend disponiert und mit seinen Händ-
lern entsprechende
Vereinbarungen getroffen hat, um wenigstens keinen wirtschaftlichen Schaden da-
vonzutragen, wenn auch der entgangene Gewinn für beide Vereine Schaden genug ist. 
Schade war es auf jeden Fall um das Engagement der Vereinsmitglieder und der zahl-
reichen Kuchenbäckerinnen.

Fortsetzung von Seite 4

Mit bunten Sommertagsstecken zogen Kinder fröhlich 
dem Mai entgegen

Der Schulchor erfreute die Zuhörer mit alten und neuen Frühlingsliedern Im Freien wollte sich beim Musikhock im Sohl leider niemand niederlassen, es war einfach zu nass

Oliver Krauß feierte sein 25jähriges Dienstjubiläum

Oliver Krauß konnte am 02. Mai 2015 sein 
25-jähriges Dienstjubiläum bei der Ge-
meinde Weingarten feiern. Er ist mittler-
weile unersetzlich bei seinen fachspezifi-
schen Tätigkeiten im gemeindlichen Bau-
hof und leistet darüber hinaus viele andere
große und kleine Dienste im Mitarbeiter-
Pool des Bauhofs.

Bürgermeister Eric Bänziger bedankte sich 
für die geleisteten Dienstjahre und lob-
te Herrn Krauß für sein Engagement und 
seinen Einsatz zum Wohle der Gemein-
de sowie der Bürgerinnen und Bürger und 
überreichte ihm in einer kleinen Feier-
stunde eine Ehrenurkunde.

v.l.n.r.: Bürgermeister Eric Bänziger, Jubilar Oliver Krauß, stv. Personalratsvorsitzende Gabriele Bross
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Ehepaar Breindl feiert Diamantene Hochzeit

Das Sprichwort „hinter jedem starken Mann steht eine starke 
Frau“ hat sich bei Emmy und Konrad Breindl aufs Beste bewahr-
heitet. 60 Jahre sind die Beiden am heutigen Tag miteinander ver-
heiratet. Konrad Breindl war in seinem Berufsleben Schreiner-
meister. Knapp zwei Jahrzehnte war er in gehobener Position in 
einem großen Weingartner Holzbaubetrieb tätig, danach selb-
ständig. Seit eh und je gehörte sein Herz jungen Menschen, de-
nen er nach Kräften half, eine Ausbildung zu absolvieren und 
schließlich in Lohn und Brot zu kommen. Häufi g erzielten seine 
Schü tzlinge bei der Abschlussprü fung die besten Ergebnisse der 
Schreinerinnung. Vereinzelte haben heute noch Kontakt zu ihrem 
Förderer. Das katholische und tiefgläubige Ehepaar gehörte nicht 
nur auf dem Papier der Kolping-Familie an. Konrad Breindl war 
dem Kolping-Gedanken seelenverwandt. Er war Schulpate bei der 
Weingartner Turmbergschule und ist Ehrenvorsitzender des För-
dervereins der Schule. Er gehört dem Kolping-Bildungswerk an, 
war Mitglied im Aufsichtsrat in Stuttgart, ist Träger der Goldenen 
Ehrennadel des Kolpingwerks und gesuchte Vertrauensperson 
fü r schwierige Jugendliche. Fü r Emmy Breindl war es eine Selbst-
verständlichkeit, ihren Mann in dieser Hinsicht zu unterstü tzen. 
Nicht selten geschah es, dass das großherzige Ehepaar den einen 
oder anderen Jugendlichen, der fernab der Heimat in Weingarten 
eine Lehrstelle antrat, zunächst in seinem Haus und der achtköp-
fi gen Familie aufnahm. An ihrem Tisch war immer ein Platz frei. 
„Wenn man fü r so viele kocht, kommt es auf einen Esser mehr 
nicht an“, lächelt Emmy Breindl bescheiden. Neben dem großen 
Haushalt mit sechs Kindern, hielt ihrem Mann den Rü cken frei 
und pfl egte seinen Terminkalender.

Das Partnerschaftskomitee:
„Sternfahrt nach Europa“

Zu einer eintägigen „Sternfahrt nach Europa“ war am Mittwoch eine Delegation von 40 Weingartnern, darunter 20 Jugend-
liche aus der Turmbergschule, gestartet, um sich am späten Vormittag mit Jugendlichen und Erwachsenen aus der Partner-
stadt Liverdun in Straßburg am Europaparlament zu treffen. Es klappte tadellos. 
Um 12 Uhr saßen Deutsche und Franzosen vereint auf der Besuchertribü ne und verfolgten die Abstimmungsrunde. An-
schließend berichtete die jeweiligen Referenten des Abgeordneten Daniel Caspary und des Vertreters der Region Lothrin-
gen, Eduard Martin, ü ber allgemeine Organisation und Abläufe im EU-Parlament, was die Weingartner als sehr informativ 
und kurzweilig empfanden. Es folgte ein kurzes Gespräch mit den beiden persönlich zum Thema „TTIP“, bis der Besuch mit 
einem gemeinsamen Essen in der Kantine endete. Die anschließende Stadtbesichtigung bot fü r die Schü ler die Gelegenheit, 

eine französische Großstadt ken-
nen zu lernen und französische 
Spezialitäten zu probieren. Wäh-
rend des Besuchs im Europapar-
lament konnten die Weingartner 
Schü ler mit Schü lern aus Liver-
dun in Kontakt treten. Zukü nftig 
wird anvisiert, dass der Aus-
tausch mit Liverdun zu neuem 
Leben erweckt wird. Interkultu-
relles Lernen erhält dadurch au-
ßerhalb des Unterrichts – Fran-
zösisch in der Grundschule und 
als Wahlpflichtfach ab Klasse 6 in 
der Gemeinschaftsschule – eine 
neue Bedeutung. Die Gemeinde 
Weingarten bedankt sich bei den 
beiden Referenten, den Abgeord-
neten und den beiden Partner-
schaftskomitees sowie bei Betti-
na Gantner fü r die Übersetzungs-
tätigkeiten.
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Das Forstrevier 
Weingarten informiert
Schon im letzten Jahr konn-
te im Gemeindewald Wein-
garten eine stärkere Fraßtä-

tigkeit von Eichenwicklern festgestellt werden. In diesem Jahr 
kommt es neben dem Eichenwickler auch zu einer deutlich 
höheren Population des Frostspanners. Dazu kommt der be-
reits begonnene Maikäferflug der sich bei warmer Witterung 
in den Abendstunden beobachten lässt. Die Maikäfer legen Ihre 
Eier in den Waldboden. Die daraus schlüpfenden Maikäferlar-

ven leben 3 Jahre als 
Engerlinge im Boden 
und befressen dort 
die Wurzeln der Wald-
bäume und Sträucher. 
Hier sind vorallem 
die jungen Bäume die 
noch keine großen 
Wurzeln ausgebildet 
haben gefährdet.
In Weingarten wur-
den in den letzten 
Jahren Probegrabun-

gen nach den Maikäfer-Engerlingen durchgeführt und an den 
meisten Probepunkten auch Engerlinge gefunden. Betreut 
wird das ganze durch die FVA (Forstliche Versuchsanstalt Frei-
burg), diese gibt auch Informationen ob eine Bekämpfung sinn-
voll und möglich ist. Bei einer solchen Bekämpfung müsste ein 
ganzes Waldgebiet gesperrt und ein Breitbandinsektizit per 
Hubschrauber ausgebracht werden. Genau hier liegt das Pro-
blem, dieses Gift würde auch alle anderen Insektenarten tö-
ten. Ein zugelassenes selektives Gift das nur allein auf den Mai-
käfer wirkt und alle anderen Arten verschont, gibt es im Mo-
ment nicht. Wir verlassen uns hier auf die Forstwissenschaft 
die uns für eine solche Bekämpfung grünes Licht geben müsste 
und uns bei solch einer Aktion zur Seite stehen würde. Weiter-
hin darf nicht vergessen werden das in vielen Waldgebieten 

in der sich der Waldmaikä-
fer aufhält, der Weingartner 
Gemeindewald durch seine 
sehr Artenreiche Insekten- 
und Tierwelt als FFH (Flo-
ra-Fauna-Habitat) ausgewie-
sen ist. Im Weingartner Ge-
meindewald sind dies über 
417 Hektar !

In den FFH Gebieten gilt ein 
Verschlechterungsverbot 
und eine Umweltprüfung 
müsste dem ganzen voraus 
gehen.
Aufgrund der hohen Popu-
lationsdichte nicht nur der 
Maikäfer sondern auch an-
derer Frasgesellschaften wie den Schmetterlingsraupen Frost-
spanner und dem Eichenwickler wird es im Gemeindewald 
Weingarten durch abfressen der Blätter zu einer stärkeren Kro-
nenverlichtung an unseren Laubbäumen kommen. Die Bäume 
sind auf solche Massenvermehrungen eingestellt und können 
wie unsere Eichen nochmals austreiben (Johannistrieb). Ent-

scheidend für 
die Vitaltät un-
serer Bäume 
ist ein hoffent-
lich regenreicher 
Frühsommer, da-
mit diese nicht 
noch zusätzlich 
einem Trocken-
streß ausgesetzt 
werden.

Forstspanner

Eichenwickler

Maikäfer

Informationen aus dem Rathaus

Blockieren von Parkplätzen durch Gegenstände
Aus gegebenem Anlass bitten wir zu beachten, dass öffentliche 
Parkflächen nicht durch Gegenstände (z.B. Stühle, Absperrkegel) re-
serviert werden dürfen. Zur Abholung bereit gestellte Müllgefässe 
sind ebenfalls so aufzustellen, dass die vorhandenen Parkflächen 
zum Parken genutzt werden können.
_______________________________________________________________

Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 2. Rate 2015 fällig 15.05.2015
Gewerbesteuer: 2. Rate 2015 fällig 15.05.2015
Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.
Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4,00 €.
Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, 
ab dem Fälligkeitstag, 1 % des rückständigen auf 50,00 € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückständige 
Forderung angemahnt wurde oder nicht.

_______________________________________________________________

Terminverschiebung Müllabfuhr
Aufgrund des Feiertags verschiebt sich die Abfuhr der Wertstoff-
tonne in der nächsten Woche

auf Freitag, 15. Mai 2015.

Bitte denken Sie daran, dass die Abfallgefäße am Abfuhrtag jeweils 
bis spätestens 6 Uhr zur Leerung bereit
stehen müssen.
_______________________________________________________

Pfingstferienbetreuung – Anmeldung noch möglich –

Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen 
Ausflügen, steht für sportliche Aktivitäten im Rahmen der Betreu-
ung auch die Schulturnhalle zur Verfügung.

Eltern, die ihr Kind noch anmelden möchten, sollten sich schnellst-
möglich mit Frau Kirchberg, Tel. 706498,
oder per E-Mail: s.kirchberg@weingarten-baden.de 
in Verbindung setzen.

_______________________________________________________
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Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

AWO, Dörnigstr. 9, 76356 Weingarten 

zum
Spielenachmittag

Das Angebot richtet sich (nicht nur) an 
demenziell Erkrankte und alle, die sie begleiten. 

Gespielt wird B I N G O mit Preisen.
Es werden Kaffee und Kuchen angeboten. 

Dienstag, 12. Mai 2015 
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

in der AWO in der Dörnigstr. 9 in Weingarten 

Wer abgeholt werden möchte, bitte

am 12.05.15 ab 13.30 Uhr anrufen unter: 

Tel.: 07244/3134

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination: 

Auf der Setz 6 

76356 Weingarten 

Tel. +49 (0)7244/9479390 

E-Mail: 

LokaleAllianzWeingarten@gmail.com 

Kooperationspartner:

gefördert vom: 

Einladung

_______________________________________________________________

Sperrung Kirchstraße ab 11. Mai 2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
ab Montag, 11. Mai 2015 beginnt der 1. Bauabschnitt der Stra-
ßensanierungsarbeiten in der Kirchstraße. 
Es wird folgender Bereich voll gesperrt:
Kirchstraße zwischen Am Alten Friedhof 1 (Kindergarten) 
und Katholischer Kirche
Die Einbahnstraßenregelung im Bereich Kirchstraße, Kirchgässle 
wird aufgehoben. Die Zufahrt für Anlieger ist nur bis zur Baustel-
le möglich.
Die Anzahl der Parkflächen im öffentlichen Bereich ist aufgrund 
der Baumaßnahme entsprechend eingeschränkt.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Weingarten (Baden) www.weingarten-baden.de

Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.

Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________________

Vollsperrung der B 3 zwischen Karlsruhe-Grötzingen 
und Weingarten vom 13. Mai bis 18. Mai 2015
Am 27. April 2015 erfolgte der Spatenstich für die neuen Amphibien-
tunnel an der B 3 zwischen Weingarten und Karlsruhe-Grötzingen. 
Für den Einbau der ersten fünf rechteckigen Durchlässe in offener 
Bauweise ist es erforderlich, dass die Bundesstraße in der Zeit von 
Mittwoch, 13. Mai 2015, 20 Uhr, bis Montag, 18. Mai
2015, 5 Uhr, voll gesperrt wird. Die Zufahrt zu den Gewannen Ef-
fenstiel und Werrabronn ist von der Ortsmitte Weingarten aus 
möglich.
Gleichzeitig wird bei der Vollsperrung die Fahrbahn der B 3 an der 
Beunstraße bei Grötzingen erneuert.
Dazu wird eine überörtliche Umleitung über die B 10 und Elfmor-
genbruchstraße nach Karlsruhe, weiter über den Ostring, Hags-
feld, die L 560 nach Stutensee/Blankenloch und weiter über die L 
558 ausgeschildert. Auch in Bruchsal und Untergrombach werden 
die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer auf dem 
Weg in Richtung Karlsruhe auf die Baustelle und Sperrung der B 3 
ab Weingarten hingewiesen und entsprechend über die L 560 nach 
Karlsruhe umgeleitet. Die Zu- und Abfahrt nach Grötzingen-Nord 
erfolgt dann über die Rampen an der Grezzostraße über die Fröbel- 
und Durchlacher Straße in die Bruchwaldstaße.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilneh-
mer und Anwohner für die Belastungen und Behinderungen um 
Verständnis.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 11.05.2015, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe. „Die Vielfragerin und Vielwisserin von Baden“. Mark-
gräfin Karoline Luise von Baden (1723-1783). Referent: Prof. Dr. W. 
Zimmermann.
Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 12.05.2015: Seniorenwanderung des Schwarzwaldver-
eins. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Mittwoch, 13.05.2015, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Ikonen - Bilder zum Himmel.
Referent: R.W. Loew, Bruchsal. Teilnahme 5.-- Euro.
Jede Woche in Weingarten:
Montags; 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga
lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim, Tänze im Kreis. Die sanfte Art fit 
an Körper und Geist zu bleiben bzw. zu
werden.
Freitags; 9.00 Uhr, Mineralix-Arena. Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 5.-- Euro.
Nachbarschaftshilfe: Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie mit 
Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel.
1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ihre Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, Tel. 
4882 oder Frau Streit, Tel. 8482.
Die diesjährige Seniorentheaterfahrt findet am Dienstag, 16.06.2015 
statt. Abfahrt mit dem Bus um 14.00 Uhr
bei der Drogerie Weickum. Aufgeführt wird im Bad. Staatstheater 
die komische Oper „Fantasio“ von J.
Offenbach. Preis einschl. Busfahrt 22.-- Euro, Karten gibt es im 
Bürgerbüro.
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Fü r Kinderbetreuung ist ein Zuschuss 
vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten fü r Mie-
te, Krankenversicherung und Pkw sind die Kosten der 
Kinderbetreuung fü r viele Familien der nächste „dicke 
Brocken“. Darum gibt das Jugendamt fü r Familien mit 
kleinen und mittleren Einkommen einen Zuschuss zu 
den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familienein-
kommens ab. Aber: die Grenze ist nicht pauschal fest-
gelegt, sondern muss individuell berechnet werden. Fü r 
die Berechnung sind die Anzahl der Personen im Haus-
halt, die Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Arbeits-
platz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie 
eine grobe Orientierungshilfe:

Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag fü r den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag fü r die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag fü r das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag fü r den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag fü r das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.

Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinder-
betreuungskosten also beispielsweise bis zu einem Ein-
kommen von ca. 1.908 € in voller Höhe ü bernommen. 
Bei einem allein erziehenden Elternteil kann die Ein-
kommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prü fen Sie zu-
sammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkom-
mensgrenze, vielleicht lohnt es sich fü r Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten fü r Kinderbetreu-
ung erhalten Sie im Bü rgerbü ro. Generelle Rü ckfragen 
beantwortet Frau Ponzelar vom Jugendamt im Land-
ratsamt Karlsruhe (montags von 08:00 – 15:30, dienstags 
und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) 
unter der Nummer: 0721/ 936-7749 oder unter
sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de.
____________________________________________________

Freiwillige Feuer-
wehr Weingarten 
bereitet sich  auf 
Orkantief Xaver vor!!!
An mehreren Tagen besuchten insg. fü nf Angehörige der Frei-
willigen Feuerwehr Weingarten einen Motorkettensägen-
fü hrerlehrgang. Ziel des Lehrganges war es, die Motorketten-
säge sicher handhaben und Baumfällungen durchfü hren zu 
können. Der Lehrgang wurde gemeinsam mit Teilnehmern 
der Freiwilligen Feuerwehr Walzbachtal durchgefü hrt.
Zuerst erfolgte die theoretische Ausbildung im Feuerwehr-
gerätehaus in Jöhlingen. Im theoretischen Teil wurde u.a. 
die Sicherheitseinrichtungen einer Motorketten-säge, di-
verse Sicherheitsbestimmungen, und unterschiedliche 
Schnitt- und Fälltechniken erörtert.
Im Weiteren folgte der praktische Ausbildungsabschnitt. 
Dieser wurde in einem Waldstü ck bei Bretten durchgefü hrt. 
Hierbei sind die im theoretischen Teil besprochenen 
Schnitttechniken und natü rlich die allgemeine Handha-
bung der Motorkettensäge praktisch geü bt und umgesetzt 
worden. Durchgefü hrt wurde der Lehrgang von einem er-

fahrenen Forstwirtschaftsmeister. Nach dem letzten praktischen Ausbildungsab-
schnitt der auch die einfache Instandhaltung wie z.B. das Nachschärfen der Säge-
kette oder den Zü ndkerzenwechsel beinhaltete konnten alle Lehrgangsteilnehmer 
die Urkunde zum bestandenen Lehrgang „Motorkettensägenfü hrer“ in Empfang 
nehmen.  Die erfolgreichen Lehrgangsteilnehmer waren von der Freiwilligen Feu-
erwehr Weingarten: Christian Adam, Andreas Denk, Padraig Hill, Noah Holzmü ller 
und Petra Koch. Herzlicher Glü ckwunsch den neuen Kettensägenfü hrer zum be-
standen Lehrgang!!!
Das in der Überschrift erwähnte erwartete Orkantief war natü rlich nur angenom-
men. Sollte aber in der Zukunft die Gemeinde Weingarten mit solch einem Unwet-
ter konfrontiert werden hat die Freiwillige Feuerwehr Weingarten jetzt fü nf weite-
re Kameraden, die fü r die Ausbildung an der Motorkettensäge Ihre Freizeit opferten 
um den Bü rgern von Weingarten in solch einem Szenario eff ektiv helfen zu können.
Bericht: Ch. Koch
Bilder: Ch. Adam
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Rathaus, Marktplatz 2 Stand 05/2015

Telefonzentrale (07244) 7020-0
Telefax (07244) 7020-50
e-mail: gemeinde@weingarten-baden.de
TBR: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
montags bis freitags 8.30 - 12.00 Uhr
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgerbüros
montags bis donnerstags 7.30 - 18.00 Uhr
freitags 7.30 - 12.00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsbauamtes
dienstags  8.30 - 12.00 Uhr

und   14.00 - 18.00 Uhr
freitags 8.30 - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten der Gemeindekasse
montags 9.00 - 12.00 Uhr
dienstags 9.00 - 12.00 Uhr

und   14.00 - 18.00 Uhr

Telefonnummern für den direkten Kontakt zu Ihren Sachbearbeitern im Rathaus
Zimmer Telefon:

Bürgermeister Eric Bänziger 10 7020-10
Assistenz Claudia Geißler-Spohrer 11 7020-11

Sachgebiet Zimmer Telefon:

HAUPTAMT: Amtsleiter: Herr Russel
Gemeindeentwicklungs- und Bauleitplanung, 
Gewerbe- und Wirtschaftsförderung 

Herr Russel 13 7020-15

Kinderbetreuung, Schulverwaltung Herr Schröder 15 7020-13
Personalamt, Öffentlichkeitsarbeit Frau Diede 14 7020-14
allg. Verwaltung, Personalamt Frau Ernstberger 12 7020-12
Ferienbetreuung Hort an der Schule Frau Kirchberg Schulsekretariat 7064-98
Leiterin des Ordnungsamtes Frau Gaum 17 7020-60
Gemeindevollzugsdienst Herr Ostwald 17 7020-16
Gemeindevollzugsdienst Herr Tuscher 16 7020-17
Umwelt, Kultur, Senioren, ÖPNV Herr Haggenmüller 16 7020-61
Standesamt Frau Ludwig 3 7020-32
BÜRGERBÜRO: Leitung: Herr Fritscher
Leitung des Bürgerbüros, Friedhofsverwaltung Herr Fritscher 1+1 7020-65
Sozialamt, Rentenversicherung, Gewerbeamt, Müllabfuhr Frau Heilmann 1+2 7020-62
Pass- und Meldeamt Frau Zeeb 1+2 7020-63
Turmberg-Rundschau, Vereine  Frau Schuh 1+2 7020-64

FINANZWESEN:
Kämmerei Herr Bittner 9 7020-20
Rechnungsamt Herr Schlenker 9 7020-26
Rechnungsamt Frau Bross 6 7020-22
Hallenbelegung Frau Ritter 6 7020-24
Rechnungsamt Frau Siegrist 8 7020-23
Steueramt,Wasser-/Abwassergebühren Frau Duran 6 7020-25
Gemeindekasse Frau Leibold 7 7020-21
Liegenschaften, Vermietung, Verpachtung Frau Hager 4 7020-33
Forstwesen Herr Schmitt 9/1 7020-54

ORTSBAUAMT: Amtsleiter: Herr Leucht
Ortsplanung, Hochbau/Tiefbau Herr Leucht 22 7020-45
Unterhaltung der öffentl. Gebäude, Straßen, Wege, Plätze Herr Schneidewind 20 7020-41
Grundbucheinsichtsstelle, Bauleitplanung, Gutachterauschuss Frau Hafermann 18 7020-44
Sekretariat Bauamt Frau Kirrstetter 21 7020-40
Bauverwaltung, Angrenzeranhörung Frau Kleiber 19 7020-47
Bauhofverwaltung Frau Güntert 19 7020-46
Bauanträge, Wohnbauförderung, Angrenzeranhörung Herr Meier 18 7020-43
Bauhof Herr Pfirrmann 7020-42
Wassermeister Herr Langendörfer / Herr Bender 7020-55

Bürgermeisteramt 
Weingarten (Baden)

Amtsleiter: Herr Bittner
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Einzelner Schlü ssel; Fundort: Backhaus Sallenbusch

- Schlü ssel mit Herzanhänger, 
Fundort: Feldweg bei Kleingärten

_______________________________________________________________

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- 2 Meerschweinchenkäfi ge, Tel. 608480
- Schreibtisch,  80 x 150 cm  ( helles Holz), Tel. 8885
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.
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Gemeinde Weingarten (Baden) 

 Vergabe von Baugrundstücken 
           im Baugebiet „Moorblick“ 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) schreibt im 
Neubaugebiet „Moorblick“ folgende Grundstücke zur 
Vergabe aus: 

! 16 Doppelhausgrundstücke und
! 16 Einzelhausgrundstücke

gegen Höchstgebot ab 400,00 €/m² (inkl.
Erschließungskosten + Breitbandversorgung)

Die Grundstücke sind voraussichtlich ab  November 
2015 baureif. Die Vergabe erfolgt nach Höchstgebot. 
Gebote können für bis zu fünf Grundstücke 
abgegeben werden. Mit erhöhten Gründungskosten 
ist zu rechnen. 

Eine detaillierte Grundstücksliste mit Angaben zur 
Bebaubarkeit, Lageplan und Bebauungsplan-
unterlagen sowie Bewerbungsbogen erhalten Sie bei 
Frau Hafermann Tel. 07244/702030, E-Mail: 
a.hafermann@weingarten-baden.de.

Der ausgefüllte Bewerbungsbogen mit den Geboten 
ist im verschlossenen Umschlag mit Aufschrift 
„Kaufangebot – Moorblick“ bis zum  

15. Juni 2015, 12.00 Uhr

beim Bürgermeisteramt Weingarten, Marktplatz 2, 
76356 Weingarten (Baden) einzureichen. 

Anschluss an das Erdgasnetz in Weingarten, Kirchstraße
Die Gemeinde Weingarten beginnt nun mit den Arbeiten zur Erneuerung der Abwasserleitungen, bzw. Um-
gestaltung der Kirchstraße. Hier sind bereits Erdgasleitungen vorhanden. Hauseigentümer in dieser Straße 
hätten nun die Möglichkeit, im Zuge der geplanten Baumaßnahme, kostengünstig einen Anschluss an das 
Versorgungsnetz der Netze Gesellschaft Südwest mbH, zu erhalten.
Nach Abschluss der Baumaßnahme liegt es sicherlich im öff entlichen Interesse, mindestens für die nächsten 5 Jahre keine erneute Aufgra-
bung in diesem Bereich vorzunehmen. Dies gilt auch für alle einmündenden Seitenstraßen. Interessenten können gerne einen Termin für 
ein unverbindliches Beratungsgespräch unter 07243 / 216 – 100, oder der kostenlosen Kundenhotline 0800 / 3629 390 vereinbaren.

Anschluss an das Erdgasnetz in Weingarten, Kirchstraße

Die Gemeinde Weingarten beginnt nun mit den Arbeiten zur Erneuerung der Abwasserleitungen, bzw. Umgestaltung 
der Kirchstraße.

Hier sind bereits Erdgasleitungen vorhanden. Hauseigentümer in dieser Straße hätten nun die Möglichkeit, im Zuge 
der geplanten Baumaßnahme, kostengünstig einen Anschluss an das Versorgungsnetz der Netze Gesellschaft 
Südwest mbH, zu erhalten.

Nach Abschluss der Baumaßnahme liegt es sicherlich im öffentlichen Interesse, mindestens für die nächsten 5 Jahre 
keine erneute Aufgrabung in diesem Bereich vorzunehmen. Dies gilt auch für alle einmündenden Seitenstraßen.

Interessenten können gerne einen Termin für ein unverbindliches Beratungsgespräch unter 07243 / 216 – 100, oder
der kostenlosen Kundenhotline 0800 / 3629 390 vereinbaren.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Öff nungszeiten: Dienstag und Donnerstag: 8:30 - 12:00 Uhr und 
16:00 - 18:00Uhr.  In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 €

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-
feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumenische Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Die Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten ist unter der Tel.-Nr. 
0170/6692478 rund um die Uhr erreichbar:
Für Schwerkranke, Angehörige und deren Freunde die sich aus-
sprechen möchten und/oder Begleitung wünschen.
Für trauernde Menschen.
Für Interessenten an unserer Arbeit, die Informationen möchten, 
Anregungen oder Fragen haben. Auch in akuten Krisensituationen 
können Sie uns gerne jederzeit anrufen.
Kontaktperson: Claudia Rommel, Tel. 07203/922577 (kath. Pfarramt) 
oder 07203/7255 (priv.)
.
Herzliche Einladung zu unserer nächsten öffentlichen Veran-
staltung in Kooperation mit der Sozialstation Walzbachtal:
Podiumsdiskussion zum Thema „Möglichkeiten der 
Unterstützung am Lebensende“
Podium: Christiane Fellmann (Hospiz Arista), Christiane Poth-
mann (PCT-Arista), Theresia Engel-Wilhelmy
(Sozialstation), Claudia Rommel (Hospizgruppe)
Moderation: Dr. Elisabeth Daikeler
Zeit/Ort: Montag, 8. Juni um 20:00 Uhr im kath. Gemeindehaus 
Jöhlingen (Martinussaal) neben der kath. Kirche.

Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der meine Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.    Psalm 66, 20

Termine
Freitag, 08. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 09. Mai
18:00 Uhr Gesamtgottesdienst anlässlich der Konfirmation in der 
Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Sonntag, 10. Mai
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Konfirmation in der Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
13:00 Uhr Tag der offenen Tür im Kindegarten Waldbrücke, Forlenweg
Montag, 11. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 12. Mai
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 13. Mai
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Donnerstag, 14. Mai - Himmelfahrt
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Freitag, 15. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 17. Mai
10:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
11:00 Uhr ak´zente-Gottesdienst im Gemeindehaus
19:00 Uhr das kleine Konzert in der Kirche
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise
Frauenkreis, 13. Mai, 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Unsere Kirchenfenster – große Klarheit und eindringliche Farben

An diesem Abend will ich Ihnen unsere Kirchenfenster nahebrin-
gen. Sie kennen sie ja, die drei langen, schmalen Fenster, deren Farben 
so wunderbar leuchten, insbesondere wenn sie von der Sonne ange-
strahlt werden. Eindrücklich sind auch aussagekräftigen klaren For-
men. Dargestellt sehen wir die vier Evangelisten und in der Mitte Je-
sus Christus, dazu kommen einzelne Symbole. Der Weingartener Ma-
ler Wilhelm Martin, der die Kirchenfenster gestaltet hat, stellt die vier 
Evangelisten und Christus als Weltenherrscher sehr charakteristisch 
dar. Die Wahl von Formen und Farben sind alles andere als zufällig, 
sondern sollen uns Einiges über die Aussageabsicht ihrer Autoren er-
zählen. Bilder von den einzelnen Teilen der Fenster werden Ihnen hel-
fen, das Gesagte zu verstehen und nachzuvollziehen. Ich freue mich 
auch auf das Gespräch mit Ihnen, denn sicher haben Sie auch eige-
ne Beobachtungen und Gedanken zu den Fenstern in unserer Kirche.
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Musik und Wort
Das kleine Konzert in der Evangelischen Kirche Weingarten
Sonntag, 17. Mai, 19.oo Uhr
Hat dich die Liebe berührt…
Ein Liederabend mit Liedern von Schumann, Brahms, Beethoven, 
Marx u.a.
Gedichte aus dem „Buch der Liebe“
Michael Seifferth, Tenor; Cecilia Nagy, Klavier; 
Eberhard Blauth, Lesung
Herzliche Einladung zu diesem Liederabend im Monat Mai!
.
ean und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten laden ein
Montag, 18. Mai 19.30 Uhr im Gemeindehaus
„Wie Deutschland am Krieg verdient: 
„Schwarzbuch Waffenhandel“
Deutschland ist Europameister beim Waffenhandel. Kriegswaffen und 
Rüstungsgüter werden selbst an menschenrechtsverletzende und 
kriegführende Staaten verkauft. Deutsche Rüstungskonzerne verdienen 
bestens am grenzenlosen Export ihrer Großwaffensysteme. Bisher sind 
alle Versuche gescheitert, Waffenhandel mit Einzelmaßnahmen zu be-
grenzen.
Erst ein breites Bündnis der Zivilgesellschaft kann den notwendigen 
Druck zum Stopp aller Waffenexporte erzeugen. Die Kampagne »Aktion 
Aufschrei – Stoppt den Waffenhandel! « will diesen Wandel herbeiführen.
Wir konnten Jürgen Grässlin für diesen Abend für eine Lesung und Dis-
kussion gewinnen. Im „Schwarzbuch Waffenhandel“ publiziert er neue 
brisante Fakten zu Rüstungsexporten und beantwortet zentrale Fragen 
zum Thema.
Jürgen Grässlin zählt seit vielen Jahren zu den profiliertesten 
Rüstungsgegnern Deutschlands. Er ist Sprecher der aktuellen Kam-
pagne »Aktion Aufschrei: Stoppt den Waffenhandel!« Er erhielt im 
Frühjahr 2015 den AMOS-Preis der ev. Offenen Kirche Württemberg.

GEHVERSUCHE
Im vergangenen Jahr wurde sie aus der Taufe gehoben, bekam Namen 
und Paten und Gebete, die sie begleiten.
Mit Beginn dieses Jahres macht sie die ersten Gehversuche, und wir 
beteiligen uns. Gemeint ist die neue, große Kirchengemeinde. So man-
ches Umlernen ist angesagt. Immer wieder stellt sich die Frage: Ma-
chen wir das jetzt für uns oder läuft das über die ganze Kirchenge-
meinde, manche sprechen immer noch von der Seelsorgeeinheit. Alte 
Worthülsen schleichen sich ein.
So wie die Vereine früher gewohnt waren, bei jeder Veranstaltung „die 
ganze Pfarr-gemeinde“ einzuladen, laden sie jetzt genauso hurtig „die 
ganze Seelsorgeeinheit“ ein, in völliger Unkenntnis der hierdurch 
ausgelösten Terminflut, wenn in jedem Ort unserer Kirchengemein-
de die gleiche Missionstätigkeit einsetzen würde. Der Weg geht um-
gekehrt. Die gegenteilige Fokussierung wird angestrebt. Das Eigenle-
ben der einzelnen Teilgemeinden soll ernst genommen, ja intensiviert 
werden. Es hat wenig Sinn, wenn sterbende Gruppierungen ihre Ver-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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Al guesto
Am Sonntag, den 17. Mai um 17.30 Uhr, findet unser nächster 
„AlGuesto“ mit Klaus Ehrenfeuchter statt.
Musikalisch mitgestaltet wird der Gottesdienst von unserem Lob-
preis-Team. Parallel gibt es ein Kinderprogramm. Im Anschluss be-
steht dann in unserem Bistro noch Gelegenheit zum Gedankenaus-
tausch und gemütlichen Beisammensein. Sie sind herzlich will-
kommen! (S. Mitteilung unter „Ankündigungen“).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
10.05.: Beate Rösch
17.05.: Klaus Ehrenfeuchter (Al guesto)
24.05.: Pfingstmissionsfest in Bad Liebenzell (kein Gottesdienst in 
Weingarten)
31.05.: Beate Rösch
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
15.05.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
29.05.: bei Häcker, Sperlingweg 4
12.06.: bei Enderle
26.06.: bei Häcker
Hauskreis am Freitag
08.05.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
15.05.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
22.05.: bei Winheim
29.05.: bei Schneider
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Samstag, 09.05.2015 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 10.05.2015 09:30 Gottesdienst
Montag, 11.05.2015 15:00 Probe Seniorenchor in Bruchsal
Dienstag, 12.05.2015 20:00 Chorprobe
Donnerstag, 14.05.2015 09:30 Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt
Sonntag, 17.05.2015 09:30 Gottesdienst
10:00 Gottesdienst für Senioren in Bruchsal

anstaltungen von auswärts rekrutieren, und es ist verfänglich, wenn 
örtliche Gemeinschaften in anderen Orten Events anbieten, so als hät-
ten man dort Entwicklungshilfe nötig. Die Chance ist doch die, dass 
jeder Ort seine Besonderheiten aufweisen kann und die Termine an-
dere wissen lässt. So finden Menschen auf der Suche durchaus zu Or-
ten, Veranstaltungen, Zeiten, die ihnen gut tun. Und das tut allen gut. 
Charismen sind Gaben des Geistes, mit segensreicher Wirkung. Wer 
sie hat, sollte dafür dankbar sein. Sie zu Markte zu tragen, beschädigt 
sie. Sie wollen viel lieber persönlich entdeckt werden. Was wirklich 
gut ist, spricht sich herum. So entstehen stille Lieben. Abseits von tö-
nendem Erz und klingender Schelle.
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 8. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 9. Mai:
11:00 Uhr Feier der Diamantenen Hochzeit des Jubelpaares Konrad 
und Emma Breindl geb. Schraml
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Gebetsanliegen: Otto Kaiser, Josef und Aloisia Stingl, Franz und Ju-
lia Stingl
 Sonntag, 10. Mai – 6. SONNTAG DER OSTERZEIT:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Maria, die Mutter Jesu“
10:00 Uhr Messfeier St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Hess)
10:00 Uhr Messfeier St. Josef, Blankenloch (Pfr. Schludi)
18:30 Uhr Messfeier St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Olf)
Montag, 11. Mai
19:00 Uhr Maiandacht – gestaltet von der Frauengemeinschaft -
Dienstag, 12. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 13. Mai:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 14.Mai - CHRISTI HIMMELFAHRT – HOCHFEST: 
10:00Uhr Hochamt (Pfr. Olf)
- musikalische Gestaltung durch die Schola -
Freitag, 15. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Die Bücherei hat an folgenden Tagen geschlossen: Christi Him-
melfahrt, Donnerstag, 14.Mai, Pfingstsonntag, 24.Mai und Fron-
leichnam, Donnerstag, 04.Juni
Montag, 11.Mai:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906 Dienstag, 
12.Mai:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 13.Mai:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum – Achtung: 
das ist die letzte Seniorengymnastik vor der Sommerpause 
Achtung: Chorprobe des Kirchenchors entfällt an diesem Mitt-
woch!
20:00 Uhr Taufvorbereitung: zweites Treffen für Eltern und Paten 
im Pfarrbüro

Neuapostolische Kirche
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gang Projektmanagement/Bauingenieurwesen Meister im Zimme-
rerhandwerk
Nächster Ausbildungsstart: September 2015
Bewerbungsschluss 31. Mai 2015
Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenz Zentrum Holzbau & Ausbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
Email: schafitel@zaz-bc.de
HBC Hochschule Biberach
Prof. Dr.-Ing. Frank Fasel– 07351 582 354
www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/
duales-studium-biberacher-modell/feedback/

15:00 Trauergesprächskreis in Söllingen
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kircher erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9, 76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Am Montag, 11. Mai 2015 ist
Anmeldeschluss 
für die Fahrt zum Partnerschaftstreffen nach
Liverdun / Frankreich 

Es gibt noch ein paar freie Plätze für die Fahrt zum 
Partnerschaftstreffen vom 
13. – 14. Juni 2015 in unsere französische Partnergemeinde. 

Für die Fahrt wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 25,00 EUR erhoben. 
Möchten Sie mitfahren und nette Leute, sowie das schöne Städtchen Li-
verdun kennenlernen? 
Dann melden Sie sich noch schnell bei der Gemeindeverwaltung Wein-
garten, Herrn Haggenmüller, Tel: 7020-61, oder beim Vorsitzenden des 
Partnerschaftkomitees Gerhard Lampert, Tel: 8181, an.
Den Fahrpreis können Sie vorab auf das Konto der Gemeindekasse 
Weingarten, bei der Volksbank Stutensee – Weingarten  überweisen. 
IBAN: DE57 6606 17240030 1174 09     Kennwort : Liverdunfahrt

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren:
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studie-
ren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum 
Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanage-
ment (Bau).
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung, 
die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. Die Dau-
er des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre und drei 
Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer Ausbildungszeit 
folgende Qualifikationen:
Gesellenbrief im Zimmererhandwerk Polier im Zimmererhand-
werk Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studien-

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Partnerschaftsnachrichten

Schulen

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Informationsveranstaltung am 12. Mai 2015 

Von 09:30 – 11:00 Uhr im Haus der Begegnung in Bruchsal 

Sie haben Spaß am Umgang mit Kindern?

Sie suchen eine neue Herausforderung?

Sie sind offen anderen gegenüber?

Sie haben Spaß am Spiel und trotzdem 
Verantwortungsbewusstsein? 

Dann sollten Sie unsere Infoveranstaltung besuchen! 
Hier geben wir einen Überblick über die selbstständige 
Tätigkeit und Ausbildung zu einer Tagesmutter oder 
eines Tagesvaters. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen rund um die Kindertagespflege in der Gemeinde 
ist Frau Jäger, Tel.: 07251/ 981987-811, Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) regulär am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt. Im Mai verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche nach hinten. 

Nächste Sprechstunde: 08.05.2015 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 
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Am Sonntag den 10. Mai öff net der Kindergarten Waldbrü cke sei-
ne Tü ren fü r alle interessierten Mitbü rger Weingartens.
Von 13 - 17 Uhr besteht die Möglichkeit, sich die neu entstande-
nen Räumlichkeiten bei einem Rundgang durch das Gebäude an-
zuschauen und die Konzeption, auf der die pädagogische Arbeit 
basiert, kennenzulernen. Bei verschiedenen Mitmachaktionen 
(Filzen , Gestalten mit Naturmaterial, Lagerfeuer) können die Be-
sucher aktiv werden oder sich es in unserem Kindergartencafe 
gemü tlich machen. Dank dem Einsatz der Kindergarteneltern ist 
fü r das leibliche Wohl bestens gesorgt. Verbinden Sie Ihren sonn-
täglichen Spaziergang doch mit einem Besuch bei uns im Kinder-
garten Waldbrü cke!
Wir, die Kinder, die Eltern und das Team, freuen uns auf Sie!

_______________________________________________________

Die Kita Wichtelgarten stellt sich vor
Wir sind eine private Einrichtung und 
gehören zu der Pro-Liberis gGmbH.
Die Kita Wichtelgarten ist eine 
dreigruppige Einrichtung mit 
wunderschönen, hellen Räumen. Ein
krippengerechtes Außengelände wird 
sehr gerne von unserer Frösche-, Mäuse- und Hasengruppe genutzt.

Unser Motto im Wichtelgarten ist:

Zusammen Spielen,
Die Welt Entdecken,

Aufwachsen,
Lachen,

Freude haben,
Erkunden,

Singen und Tanzen,
Leben!

Willkommen im Wichtelgarten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wü nschen Sie eine Kita-Fü hrung oder Informationen rund um die 
Kita Wichtelgarten? Dann setzten Sie sich gerne mit uns in Ver-
bindung:
Kita Wichtelgarten
Leitung: Theresa 
Schwalbe-Horn
Kanalstr. 39
76256 Weingarten

Tel.: 07244/7372575
Mail: wichtelgarten
@pro-liberis.org

facebook: 
Kita Wichtelgarten

Kuchenverkauf 

der evangelischen 

am Samstag, 09.05.2015  
von 9:00 – 13:00 Uhr 

auf der Hartmannsbrücke. 
Der Erlös kommt den Kindern zu Gute. 

Für Kinder von 6 – 11 Jahre 

Immer Freitag 15 bis 17:30 Uhr 

Für Kinder von 6 11 Jahre
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Hörbü cher ohne Barriere hören – 
mit Strichcodeleser Ordnung halten
Einladung zum Off enen Treff  der 
Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband fü r Menschen mit 
Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierte
Bü rgerinnen und Bü rger und natü rlich ihre Mitglieder zum Off e-

Ankündigungen

Hallo Sportabzeichenfreunde 

Das Jahr hat mit den Schwimmterminen gut angefangen. So kann es mit den nächsten Terminen 
weitergehen. 

Sonntag, 10.05.15;  10:00 – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg, 
Kurzstreckenläufe und Weitsprung 
(Ina und Peter) 

Sonntag, 17.05. 2015; 10:00 – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle 
Leichtathletischen Disziplinen 
(Richie und Peter) 

Sonntag, 31.05. 2015; 10:00 – 12:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle 
Leichtathletischen Disziplinen 
(Richie und Peter) 

Auf euer Kommen freut sich das jeweilige Sportabzeichen – Prüfer - Team 

Am 14.05.2015 von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
findet in unserem Garten, in der  
Jöhlingerstr.66-1 in Weingarten – ein „Gartencafe“ statt. 

Folgen Sie an diesem Tag der Beschilderung dem 
Walzbach entlang. Das Erreichen des Gartens wird an 
diesem Tag über den Walzbach möglich sein. 

Wir geben den gesamten Erlös dieses Tages weiter: 

• Ein Teil des Erlöses wird an die
„Meise – Stiftung“ gehen, welche Kinder aus
Krisengebieten lebensnotwendige Herzoperationen
ermöglicht. Dieses wunderbare Projekt wird hier  aus
Weingarten, von Frau Dr. Schammert und ihrem
Mann begleitet und unterstützt.

• Und ein Teil soll an den CVJM Weingarten gehen, zur
Unterstützung der örtlichen Kinder und
Jugendarbeit.  Auch hier möchten wir diese
wertvolle Arbeit vor Ort unterstützen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch in unserem Garten      

Familie Geigle 

nen Treff en am Samstag, den 16. Mai 2015 ein. Treff punkt: Schlos-
shotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Wir dü rfen ab 15 Uhr als Referenten Herrn Dario Madani der Firma 
Vistac zum Thema: Hörbü cher, Strichcode lesen, scannen mit dem 
Hilfsmittel „Milestone M312“begrü ssen.
Alle Interessierten und unsere Mitglieder aus den Landkreisen 
Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, 
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breis-
gau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karls-
ruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg sind – wie 
immer - herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen fü r eine kurze An-
meldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: 
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. 
Näheres ü ber die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homa-
page unter www.abs-hilfe.de
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
_______________________________________________________

Todesfall:
- Versorgt ü ber den Partner?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Wü rttemberg
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 20.05.2015, um 16:30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
In unserer Gesellschaft ist der Tod ein Thema, ü ber das nur ungern 
gesprochen wird.
Um sich bzw. den Partner – zumindest in fi nanzieller Hinsicht –
abgesichert zu wissen, ist es von Vorteil, sich frü hzeitig zu infor-
mieren.
Wie viel Rente stü nde meinen Hinterbliebenen zu? Wü rde Ein-
kommen angerechnet werden?
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. 
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. 
Hier bekommen Sie auch Informationen zu weiteren Veranstal-
tungen.
_______________________________________________________

Besichtigung der Feuerwache West 
in Karlsruhe
Der Ortsseniorenrat Weingarten hat im April 2015 
eine Besichtigung der Feuerwache West in Karlsru-
he organisiert. Eine große Gruppe interessierter Se-
nioren ist der Einladung gefolgt, um sich ü ber den 
Tagesablauf und die Einsatzbereiche einer Berufs-
feuerwehr ein genaueres Bild machen zu können.
Nach Begrü ssung durch den Weingartner Berufsfeuerwehrmann 
Tobias Grü nwedel informierte uns zunächst ein Film ü ber die Auf-
gaben und Einsatzgeräte der Feuerwehr, daran schloss sich eine 
Fü hrung in zwei Gruppen durch die Feuerwache West an.
Eine Berufsfeuerwehr kann in einer Stadt mit mehr als 100.000 Ein-
wohnern, muss jedoch ab 150.000 Einwohnern eingerichtet werden. 
Die Karlsruher Berufsfeuerwehr wurde 1926 gegrü ndet und verfü gt 
heute ü ber etwa 210 Einsatzbeamte, die ihren Dienst auf zwei Feuer-
wachen versehen: Die Hauptfeuerwache in der Ritterstraße ist fü r 
den Innenstadtbereich, die östlichen Stadtteile mit den Bergdörfern 
und die Autobahn zuständig. Die Feuerwache West in der Honsell-
straße deckt Teile der Innenstadt, die westlichen Stadtteile und den 
Rheinhafen ab.
Zur Zeit wird ein zentral gelegener Neubau an der Stuttgarter Straße 
errichtet, der die alte Hauptfeuerwache ersetzen soll und auch die 
kü nftig vom Stadt- und Landkreis Karlsruhe gemeinsam mit dem 
DRK betriebene Integrierte Leitstelle fü r Feuerwehr, Rettungsdienst 
und Katastrophenschutz beherbergen wird. Damit erfolgt die räum-
liche Zusammenlegung der bisherigen Standorte der Feuerwehrleit-
stelle des Stadt- und Landkreises Karlsruhe im Gebäude des Landrat-
samts Karlsruhe sowie der Rettungsleitstelle fü r medizinische Not-
fälle mit Sitz in Bruchsal. Unter „112“ geht jeder Notruf - egal ob es 
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sätzen mit standardisierter Personen- und Fahrzeuganzahl in Zug-
stärke aus, welche bei der Berufsfeuerwehr Karlsruhe immer 16 Ein-
satzkräfte umfasst.
Ein Löschzug besteht aus einem Einsatzleitwagen, einem ersten 
Hilfeleistungslöschfahrzeug und einem zweiten Hilfeleistungs-
löschfahrzeug mit gleicher Ausstattung. Als Sonderfahrzeuge ste-
hen in der Feuerwache West darüber hinaus Drehleiter, Gerätewa-
gen Gefahrgut-Land (mit Saugbagger zur Aufnahme von rieselfähi-
gen Feststoffen, Vakuumpumpe für Flüssigkeiten, Filteranlage mit 
Abreinigung), Kranwagen und Gerätewagen Gefahrgut-Wasser (mit 
Schutzanzügen, Rettungswesten, Geräten zur Ölschadensbekämp-
fung auf dem Wasser) zur Verfügung.
Im Jahr 2014 hatte die Karlsruher Berufsfeuerwehr insgesamt 2570 
Einsätze. Die Weingartner Senioren waren von der informativen 
Führung sehr angetan und zeigten sich von der gefahrvollen und 
anerkennenswerten Arbeit der Berufsfeuerwehrleute sichtlich be-
eindruckt. Nach der Besichtigung der Feuerwache ging es zum 
gemütlichen Teil über: Im „Braustübl“ in der Zeppelinstraße konn-
ten wir uns stärken, um danach wieder die Heimfahrt anzutreten.
_______________________________________________________

„Pflege rockt“
Haus Edelberg Azubis gewinnen Silbermedaille 
beim Azubi-Award
Weingartener Delegation bei der BPA-Mitgliederversammlung
Weingarten/Böblingen. Auch dieses Jahr veranstaltete der Bun-
desverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V. (BPA) den soge-
nannten Azubi- Award. Der Gedanke des Wettbewerbs ist, der Be-
völkerung das facettenreiche Berufsbild der Altenpflege näher 
zu bringen. Auszubildende der Altenpflege innerhalb von Baden-
Württemberg haben hierbei die Möglichkeit mit einem selbst er-
stellten Videoclip den Beruf zu präsentieren.
Für dieses Projekt waren die Auszubildenden des Hauses Edelberg 
Senioren-Zentrums in Weingarten sofort „Feuer und Flamme“ und 
bestanden mit ihrem Clip „Pflege rockt“ souverän die erste Aus-
wahlrunde, welche sich auf Online-Voting-Stimmen stützte.

Ihre mühevolle Arbeit wurde mit einer Einladung seitens der BPA 
Rnde April in Böblingen belohnt. Hier durfte das Azubiteam des 
Hauses Edelberg in Weingarten sowie alle anderen eingeladenen 
Teams nach einem ausgiebigen Frühstücksbuffet ihren erstellten 
Videoclip auf der Mitgliederversammlung präsentieren. Die Videos 
wurden dem Publikum per Beamer gezeigt und jede Azubigruppe 
hatte die Möglichkeit, die Intension ihres Clips in einem kurzen 
Vortrag darzustellen. Das kritische BPA-Publikum war die zweite 
und damit letzte Instanz, um einen Gewinnerclip zu wählen.
Etwas Aufregung war Herrn Pav, der den Clip „Pflege rockt“ des 
Haus Edelbergs in Weingarten vorstellen durfte, anzumerken. Sou-
verän meisterte er diese aber und fand dabei auch kritische Wor-
te in Bezug auf den Demografischen Wandel. Nach einem tosen-
den Applaus und vielen begeisterten Gesichtern stand das Ergeb-
nis fest: Die Auswertung des Onlinevotings und die Abstimmung 

brennt, ein Unfall geschehen ist, der Notarzt benötigt wird oder je-
mand im Aufzug stecken geblieben ist - in der Leitstelle ein.
Die Feuerwache West wurde 1960 gegründet und hat derzeit etwa 70 
Mitarbeiter. Neben einem Löschzug sind dort auch Sonderfahrzeuge 
der Berufsfeuerwehr stationiert. Zudem ist die Feuerwache West ver-
antwortlich für den Einsatz der beiden Boote der Karlsruher Feuer-
wehr bei Notfällen im Rhein- oder Ölhafen. In der Feuerwache West 
befinden sich außerdem Büros, Werkstätten und Übungsräume.
Beispielsweise werden in der Atemschutzwerkstatt die Atemschutz-
geräte der Feuerwehr Karlsruhe gereinigt, gewartet und geprüft. Als 
weitere Werkstätten sind eine Schreinerei, eine Hydraulikwerkstatt 
und auch eine Feuerlöscherwerkstatt für die Prüfung und Instand-
setzung der Feuerlöscher aller städtischen Gebäude vorhanden.
Was sind die Aufgaben der Feuerwehr?
Wie allseits bekannt ist, gehören zu den Aufgaben der Feuerwehr der 
abwehrende Brandschutz, die Bekämpfung von Bränden, die vorbeu-
gende Gefahrenabwehr und die Hilfe bei öffentlichen Notständen, 
die durch Naturkatastrophen, Unglücksfälle und dergleichen verur-
sacht werden, um Einzelpersonen und das Gemeinwesen vor hierbei 
drohenden Gefahren zu schützen.

Wie sieht nun der Arbeitstag eines Berufsfeuerwehrmannes aus? 
Die meisten Einsatzbeamten arbeiten in einem 24-Stunden-Schicht-
rhythmus. Schichtwechsel der Wachabteilung ist jeweils morgens 
um 8.00 Uhr. Der Arbeitsdienst geht ab 18.00 Uhr in den Bereit-
schaftsdienst über, welcher um 8.00 Uhr am Folgetag endet. Das be-
deutet für die Einsatzbeamten im 24-Stunden-Dienst eine durch-
schnittliche Wochenarbeitszeit von 54 Stunden, wobei ein 3-wöchi-
ger Zyklus Anwendung findet, da 3 Wachabteilungen im Wechsel 
Dienst haben. Darüber hinaus gibt es auch andere Schichtmodelle.
Während der Arbeitszeit arbeiten die Feuerwehrmänner in den 
Werkstätten, um Geräte und Fahrzeuge einsatzbereit zu halten, 
oder erledigen Büroarbeiten. Ebenso finden in der Arbeitszeit Fort-
bildung und Dienstsport statt. Die Bereitschaftszeit verbringen die 
Feuerwehrleute ebenfalls auf der Wache, ohne jedoch zu festen Ar-
beiten eingeteilt zu sein. In dieser Zeit können sie ruhen oder Sport 
treiben. Jeder Berufsfeuerwehrmann muss sich jährlich einer 
Belastungsübung unterziehen und den Nachweis erbringen, gefähr-
lichen Situationen körperlich gewachsen zu sein.
Die Berufsfeuerwehrleute müssen jederzeit für den Einsatzdienst 
bereit sein. Sobald von der Leitstelle ein Alarm auf der Wache aus-
gelöst wird, begeben sich alle im Dienst befindlichen Einsatzbeam-
ten schnellstmöglich zur Fahrzeughalle, um von dort aus, komplett 
ausgerüstet und in Schutzkleidung, innerhalb von 60 bis 90 Sekun-
den zu der angegebenen Adresse auszurücken. 
Wie läuft ein Feuerwehreinsatz ab?
In der Alarm- und Ausrückeordnung ist festgelegt, welche Kräfte 
zu welchem Ereignis zu alarmieren sind. Je nach Meldung („Rauch 
aus Gebäude“, „Person in Not“, „Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person“, „Tier in Notlage“ usw.) wird in Abhängigkeit vom Einsatz-
ort ein geeignetes Einsatzmittel vorgeschlagen. Da bei vielen Ein-
sätzen mehrere Maßnahmen parallel und unter hohem Zeitdruck 
durchzuführen sind, rückt die Berufsfeuerwehr bei kritischen Ein-
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im Plenum der BPA sicherten dem Azubiteam aus Weingarten ei-
nen sehr guten zweiten Platz! 
Der verbleibende Tag wurde gemeinsam mit einer freundlichen 
Mitarbeiterin der BPA sowie dem erstplatzierten Team in der Mo-
torworld verbracht. Mit einer Einladung seitens der BPA ins Steak-
house endete der Tag und alle Teilnehmer waren sich einig: So gut 
wurde seit langem nicht mehr diniert! Das Azubiteam aus Wein-
garten und deren Mentor möchten sich herzlich bedanken bei Ein-
richtungsleiterin Kerstin Hartmann und dem Team des Hauses 
Edelberg in Weingarten für die Unterstützung sowie bei allen,
die für deren Clip gestimmt und gevotet haben. Ein weiterer großer 
Dank geht an die BPA für das Essen, den Ausflug zur Motorworld 
und den perfekt organisierten Tag!
Auf das nächste Jahr freuen sich die Azubis aus Weingarten, denn 
bis dahin nehmen sie sich vor nicht nur die Pflege zu rocken, son-
dern auch das Siegertreppchen und zwar ganz oben.
_______________________________________________________

ERSTER WEINGARTENER 
JUNGPFLANZENMARKT
Samstag 9. Mai 2015, 9-13 Uhr
Rathausplatz Weingarten
Gemüse-Jungpflanzen, Staudenableger und andere selbst gezogene 
Gartenschätze tauschen oder gegen Spende erhalten.
Bitte die Herkunftsangaben zu den Pflanzen mitbringen. Für Nicht-
mitglieder der SoLaWi fällt eine Standgebühr von 5 € als Spende an 
unseren Verein (i.G.) an, alle Sommer-AbonnentInnen sind kosten-
frei dabei. Tische sind vorhanden. Bei Bedarf an Standplatz bitte an-
melden unter info@gutesgemuese.de.

VERKAUFSTERMINE FÜR GEMÜSE-ABONNEMENTS 
WINTERSAISON 2015
Die Wintersaison beginnt im Oktober und dauert bis März 2016. 
Das Abonnement enthält vierzehn Gemüsesorten aus dem Anbau 
von Mike Hill, sowie fünf aus Zukauf vom nächstgelegenen Bio-
zertifizierten Betrieb. Abholung jeden Samstag von 9 bis 11 Uhr auf 
dem Höhefelder Hof. Ein Abo ist für den durchschnittlichen Pro-
Kopf-Verbrauch einer erwachsenen Person berechnet und kostet 
180 €. Zur Bestellung ist die Hälfte des Betrags bar zu bezahlen, die 
zweite Hälfte wird zu Saisonbeginn im Oktober fällig. Alle Details 
unter www.gutesgemuese.de.
Abo-Verkauf --- 09. Mai von 9 bis 13 Uhr beim Jungpflanzenmarkt 
auf dem Weingartener Rathausplatz ---
16., 23. und 30. Mai von 9 bis 11 Uhr während der Gemüseausgabe 
auf dem Höhefelder Hof, Höhefeldstr. 32
--- Bei der Ortsgruppe in Grötzingen nach Vereinbarung: 
groetzingen@gutesgemuese.de ---
GUTESGEMÜSE. Initiative für eine nachhaltige Landwirtschaft, 
www.gutesgemuese.de
_______________________________________________________

Rentenversicherung erleichtert 
Rentnern die Steuererklärung
(DRV BW) Viele Rentnerinnen 
und Rentner müssen bis zum 31. Mai bei ihrem Finanzamt eine 
Steuererklärung für 2014 abgeben. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg unterstützt sie dabei: 
Auf Wunsch wird die Höhe der Rente bescheinigt.
Was muss bei der Steuererklärung eingetragen werden und an wel-
cher Stelle? Die Deutsche Rentenversicherung hilft: Aus der Be-
scheinigung über die Rentenhöhe können steuerpflichtige Rent-
nerinnen und Rentner nun auch entnehmen, welche Beträge bei 
der Steuererklärung eingetragen werden müssen und an welcher 
Stelle: Der von der Finanzverwaltung benötigte, steuerrechtlich 
relevante Bruttorentenbetrag für das Jahr 2014 muss zum Beispiel 
in die „Anlage R“ (Renten und andere Leistungen) der Steuererklä-
rung übertragen werden. In die „Anlage Vorsorgeaufwand“ müssen 
die vom Rentner gezahlten Kranken- und Pflegeversicherungsbei-
träge eingetragen werden oder der von der Rentenversicherung ge-
zahlte Beitragszuschuss zur Krankenversicherung. 

Die Bescheinigung über die Rentenhöhe kann ganz einfach unter 
der kostenlosen Service-Nummer 0800 1000 480 24 oder im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de sowie in den 
Regionalzentren und Außenstellen der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg angefordert werden. Dabei muss die 
Rentenversicherungsnummer genannt werden. Die Bescheini-
gung kommt dann per Post nach Hause. 
Werden zwei Renten von der Deutschen Rentenversicherung be-
zogen – beispielsweise eine Altersrente und eine Witwenrente – 
müssen beide Versicherungsnummern angegeben werden.
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose 
Broschüre „Versicherte und Rentner: 
Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann unter der Telefonnum-
mer 0721 825-23888 oder über E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt 
werden. Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) 
steht sie ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Al-
tersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen 
Land.Steuerliche Auskünfte zu konkreten Einzelfällen können und 
dürfen allerdings nur Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder 
Steuerberater geben
_______________________________________________________

Pflege und Betreuung durch 
europäische Fachkräfte
Pflegestützpunkte des Landkreises 
Karlsruhe informieren über legale Beschäf 
tigungsmöglichkeiten
Kreis Karlsruhe.Viele Menschen betreuen und pflegen ihre An-
gehörigen selbst. Diese Aufgabe ist in hohem Maße emotional an-
spruchsvoll und fordert zudem viel Zeit. Um eine umfassende Ver-
sorgung sicherzustellen und Angehörige zu unterstützen, können 

FÜR JEDEN GAST. FÜR JEDEN GESCHMACK.

17. MAI 2015
SONNTAG · 17:30 UHR 

GOTTESDIENST 
MIT KLAUS EHRENFEUCHTER

WENN MAN EINE 
ZWEITE CHANCE 
BEKOMMT!

JÖHLINGER STRASSE 2A
WEINGARTEN (BADEN)

TALK + SNACKS

KINDERBETREUUNG
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europäische Fachkräfte beschäftigt werden, die zumeist im Haus-
halt der zu betreuenden Person leben. Die Betreuungskräfte helfen 
beispielsweise beim waschen, essen, an- und auskleiden, bei der 
Fortbewegung sowie im Haushalt.
Bei der Beschäftigung einer europäischen Fachkraft fü r diese so-
genannte „24h-Betreuung“ sind einige Rahmenbedingungen zu 
beachten, um eine legale Anstellung sowie einen legalen Aufent-
halt in Deutschland zu garantieren. Der Landkreis Karlsruhe so-
wie die Pfl egestü tzpunkte in Bruchsal und Ettlingen haben eine 
Informationsbroschü re aufgelegt, um die grundlegenden Fra-
gen zu beantworten. Zusätzlich bieten die Mitarbeiterinnen der 
Pfl egestü tzpunkte eine entsprechende Beratung an.
Die Broschü re ist in den Pfl egestü tzpunkten erhältlich sowie auf 
der Homepage des Landkreises Karlsruhe unter 
www.landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik 
Verwaltung > 32 Amt fü r Versorgung und Rehabilitation >
Altenhilfefachberatung > 24h-Betreuung abrufb ar.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfü gung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Kü ntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen fi nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort fi nden Sie auch 
Berichte ü ber unsere Bü rgergespräche und weitere Termine.

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Politespresso am Sonntag, den 17. Mai 2015
Seit unserer Grü ndung vor ü ber 21 Jahren bieten wir fü r kom-
munalpolitisch interessierte Bü rgerinnen und Bü rger sonntags 
vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespres-
so“ an, unsere Bezeichnung fü r einen zwanglosen Talk zwischen 
Bü rgern und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der nächste Polites-
presso fi ndet am Sonntag, den 17. Mai 2015 ab 11.00 Uhr im Eisca-
fe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlü ssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlü ssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frakti-
on und Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung.

WBB-Team beim Lebenslauf 2015 wieder dabei!
Die WBB stellt beim 10. Lebenslauf am Samstag, den 20. Juni 
2015 zum siebten Mal ein eigenes Läuferteam.
Der Lauf fi ndet in der Zeit zwischen 15 Uhr und 18 Uhr auf einer 
Strecke von 1,3 km rund um die Kleiberitarena/Feuerwehrhaus 
statt. Möglichst viele Läufer sollen möglichst viele Runden lau-

fen. Dabei zählt nicht die Zeit oder Anzahl der Runden, sondern das 
Mitmachen! Egal ob Hobby- oder Profi läufer, Frau, Mann oder Kind 
– jeder kann teilnehmen.
Anmeldungen fü r das WBB-Team bitte bei Catharina Dunkel un-
ter c.dunkel@wbb-weingarten.de. Im Vorfeld werden wieder
sämtliche Laufk arten und Anmeldeunterlagen besorgt.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.fl inspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung fi nden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!

Bü rgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmü ller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, Tel. 
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 (friederike.schmid@
online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Gü nther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.
de) und Uwe Presler, 0172/9000606 fü r Auskü nfte und Hinweise be-
reit. Informationen und Berichte mit Fotos fi nden Sie auf unse-
rer Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treff en
Das nächste Treff en der Grü nen Liste Weingarten wird am Don-
nerstag, 11. Juni 2015, um 20:00 Uhr
beim Goldenen Löwen am Marktplatz 15, stattfi nden. Interessier-
te „Neue“ sind gerne willkommen!

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

CDU Weingarten

Parteien
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FDP Weingarten

Parteien / Vereinsnachrichten

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, christine-
geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de

Vielen Dank für Euer Engagement beim Musik-Hock!
Am vergangenen Freitag, den 01.05.2015 durften wir trotz des un-
beständigen Wetters wieder viele Gäste bei unserem Musik-Hock 
im Sohl begrüssen. Ohne die vielfältigen Einsätze von freiwilli-
gen Helfern sind solche Veranstaltungen nicht zu stemmen. Daher 
danken wir allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
Wie immer haben uns die Familien Holzmüller und Mockler ih-
ren Hof bzw. die Elektroanschlüsse zur Verfügung gestellt. Ihnen 
möchten wir hier herzlich danken. Ebenso unentbehrlich waren 
das Organisationsund das Küchenteam, die für den reibungslosen 
Ablauf und die Bewirtung gesorgt haben. Danke auch an alle Ku-
chenbäcker/innen und an alle, die beim Auf- und Abbau geholfen 
oder eine Schicht am Stand übernommen haben. Danke auch den 
zahlreich erschienenen Gästen - wir hoffen, Sie hatten viel Spaß 
bei unserem Fest und besuchen uns im nächsten Jahr wieder!

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

-
Musikfest Baden-Württemberg:
Blasmusik grenzenlos und wir sind dabei!
Vom 15. bis 17. Mai findet in Karlsruhe das Musikfest Baden-
Württemberg statt. Über 200 Musikvereine mit mehr als 10.000 
Blasmusikern nehmen daran teil und wir, der Musikverein Wein-
garten (Baden) e.V. sind mit dabei, wenn die ehrwürdige Fächer-
stadt drei Tage lang zum Treffpunkt von Freunden der Blasmu-
sik aus ganz Baden-Württemberg und zu einer einzigen großen 
Musikbühne wird. Unser Musikverein wird sich beim Musikfest 
Baden-Württemberg mit einem Konzert auf einer der zahlreichen 
Bühnen vor historischer Kulisse den Festbesuchern präsentie-
ren, einstimmen in den großen Chor aus Tönen und Klängen und 
Karlsruhe zu seinem 300. Stadtjubiläum so gebührend zum Klin-
gen bringen.
Das Musikfest Baden-Württemberg findet alle fünf Jahre statt und 
wird gemeinsam vom Bund Deutscher Blasmusikverbände (BDB e. 
V.) und dem Blasmusikverband Baden-Württemberg (BVBW e. V.) 
veranstaltet.
Das umfangreiche Festprogramm umfasst Wettbewerbe, Wer-
tungsspiele, Gesamtchöre und einen Festumzug, ein Kooperations-
forum mit Ausstellung und Interkulturellem Musikspielplatz so-
wie Saal-, Platzund Galakonzerte mit renommierten Orchestern 
und Ensembles. Sie hören uns am 17.05.2015 um 16 Uhr vor dem 
Schloss in Karlsruhe.
-
NEU FÜR UNSERE JÜNGSTEN:
Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl:
Musikgarten Babys (3 -18 M.)
Do 14.40 Uhr
Blockflötenunterricht Anfänger (6 - 8 J.)
Mo 14.30 Uhr

Chorproben
Donnerstag, 07.05.2015
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Donnerstag, 14.05.2015
Turmfest am Wartturm: Bitte tragt Euch in die Helferlisten ein 
und spendet Kuchen und Torten!
Turmfest des Gesangvereins Frohsinn Weingarten
Am Donnerstag, den 14. Mai 2015, Christi Himmelfahrt, veran-
staltet der Gesangverein Frohsinn 1886
Weingarten e.V. das traditionelle Turmfest auf dem Gelände am 
Weingartener Wartturm. 
Wir werden Sie mit leckeren Speisen und vielerlei Getränken sowie 
selbstgebackenen Kuchen und Torten verwöhnen. Ab 11:30 Uhr gibt 
es wieder musikalische Unterhaltung: Das Duo „Zweieinhalb“, be-
stehend aus Sängerin Brigitte Boulanger und Gitarrist Stefan Rapp. 
Freunde, Bekannte und die gesamte Weingartener Bevölkerung 
sind herzlich eingeladen. 
Der Vorstand und die Mitglieder des Gesangvereins Frohsinn 
freuen sich auf Ihren Besuch!

hjmiTrotz des unbeständigen Wetters... 

.. hatten Gäste und auch das Schülerorchester ihren Spaß in der Halle. Fotos: LK

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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zum Zug kommen
Wer von uns kennt nicht die Situationen, wo er sich wünscht, auch 
einmal “zum Zug zu kommen”: beim Spielen, vielleicht im Sport, 
im Beruf....wo die Sehnsucht ganz stark ist, endlich das zu errei-
chen, was wichtig scheint. Haben wir das Gefühl , in unserem Le-
ben “zum Zug zu kommen” oder rasen wir eher auf unserer Le-
bensfahrt an den eigentlichen Stationen und Zielen für unser Le-
ben vorbei...? Eine spannende Frage.
Andreas Dierssen, Theologe beim CJD (Christliches Jugenddorf-
werk Deutschland), wird anhand alltäglicher Situationen Denkan-
stöße dazu geben Herzliche Einladung zum nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 17.5.15, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen (gebratene Maultaschen, 
Kartoffelsalat, grüner Salat, Apfel-Tiramisu).
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.
Akzente – Gottesdienst anders
‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Am Montag den 11. Mai findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Nicole Russel, Christian Koch und Günther 
Sebold kümmern sich um die Dienstgestaltung zum Thema „Um-
welt Staffel-/Gruppenübung“.

BEREITSCHAFT:
ACHTUNG: Änderung der Uhrzeit!
Unser nächster Dienst- und Übungsabend findet am 19.05. und 
02.06. um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte beachten Sie, dass bei einer Blutspende zusätzlich zu Ihrem 
Blutspendeausweis ein amtliches Ausweisdokument (Reisepass 
oder Personalausweis) vorgezeigt werden muss.
Der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am MITTWOCH, 
05.08.2015 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr
in der WALZBACHHALLE. Weitere Termine sind am 14.10. und am 
30.12.2015, jeweils von 14:30 bis 19:30
Uhr in der Walzbachhalle.

Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden 
sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 
bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre 
um 19:00 bis 21:00 Uhr

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Neue Jungschar (5-7 Jahre): Donnerstags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 21.05.2015 und 11.06.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach 
mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-
weingarten zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Turmfest des Gesangvereins Frohsinn Weingarten an Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2015

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Akzente-Gottesdienst
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DHB-Netzwerk Haushalt

Vereinsnachrichten

Stammtisch Mai
Diesen Monat findet der Strammtisch, das lezte Mal vor der Frei-
wassersaison, in der Gärtnerklause statt. Wir
treffen uns, wie gewohnt, um 20:30 Uhr am 7. Mai.
Und nicht vergessen: Vorher geht‘s ins Tranining!!!

Freitag, den 8. Mai
Stammtich im Löwen. Beginn 20:00

Donnerstag, den 4. Juni - Fronleichnam
Nach dem Gottesdienst findet wieder der Kirchplazhock statt. Dazu 
brauchen wir wieder viele fleißige Hände. Wer helfen kann meldet 
sich bitte bei Harald Wagner Tel. 5015.

Samstag, den 27. Juni
Geocaching – ein Freizeitspaß für die ganze Familie
Geocaching ist die moderne Form der Schatzsuche und Schnitzeljagd. 
Ausgestattet mit einem GPS-Empfänger werden Schätze gesucht, die 
jemand anderes an ungewöhnlichen Orten versteckt hat. Der Spazier-
gang oder die Wanderung werden so zu einem Erlebnis!
Nach einer kurzen Einführung zum Umgang mit den Geräten, zu 
Umweltschutzaspekten und Anwendungsmöglichkeiten gehen wir 
selbst auf Schatzsuche! Zum Abschluss wollen wir gemeinsam grillen. 
Anmeldung bei Harald Wagner, Tel. 5015 oder per Mail:
kolping-weingarten@web.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“

Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Vortrag über
„Mikronährstoffe“
Makronährstoffe wie Kohlenhydrate, Proteine (Eiweiße) und Lipi-
de (Fette) können im Körper nur verarbeitet und verwertet werden, 
wenn die Nahrung zusätzlich weitere Nährstoffe, die sogenannten 
Mikronährstoffe, enthält.
Zu den Mikronährstoffen zählen Vitamine (Vitamine A, B, C, D, E 
und K), Mineralstoffe (wie Kalzium oder Magnesium), Spurenele-
mente (z. B. Eisen, Zink, Selen und Mangan), sekundäre Pflanzen-
stoffe (Carotinoide, Flavonoide), essenzielle Fettsäuren (v. a. Fisch-
öle) und Aminosäuren – Stoffe, die für den Körper lebenswichtig 
sind und unter anderem vor freien Radikalen schützen.
In dem Vortrag von der Heilpraktikerin Susanne Bürkert erfah-
ren Sie mehr über die lebensnotwendigen Mikronährstoffe, über 
die Aufgaben im Körper und wie Sie ihr Befinden und ihre Lebens-
qualität verbessern können.
Der Vortrag - in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein 
Weingarten - findet statt am:
Montag, 11. Mai 2015, um 19.30 Uhr, im evangelischen 
Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.
Kreativgruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, den 13. 5 ,am 20.5. und am 10.6. im-
mer um 19.00 Uhr in der alten Schulküche.
Vorsetz fällt aus.

Ausflug
Zu unserem diesjährigen Ausflug am Donnerstag, 28.05.2015 laden 
wir recht herzlich ein. Wir fahren Richtung Heidelberg zum Kö-
nigsstuhl und besuchen dort die Falknerei mit Flugvorführungen. 
Im Märchengarten nebenan nehmen wir einen Imbiss ein. An-
schließend fahren wir entlang dem Neckar Richtung Bad Wimp-
fen, wo wir im Café Birkensee zum Nachmittagskaffee einkeh-
ren. Richtung Kraichtal-Neuenbürg ins Guggugsneschd fahren wir 
zum Abschluss unseres Ausfluges. Dort nehmen wir gemeinsam 
das Abendessen ein uns lassen uns von den Besen-Wirten Fritz und 
Bettina in gewohnter Weise unterhalten.
Alle Wege sind mit dem Rollator zu erreichen, für diesen ist auch 
Platz im Bus vorhanden.
Abfahrt: 9.45 Uhr bei der Walzbachhalle, Heimkehr ca. 20 Uhr. Die 
Die Kosten für Fahrt, Eintritt, Imbiss und Abendessen sind € 30,00.
Anmeldung bitte baldmöglichst bei Erika Hornfeck Tel.: 8657 oder 
Pea Rösler 7054150. Es wäre schön, wenn viele teilnehmen, auch 
wenn Sie noch nie bei der AWO waren, sind Sie recht herzlich will-
kommen.

Vortrag über „Mikronährstoffe“
Makronährstoffe wie Kohlenhydrate, Proteine (Eiweiße) und Lipi-
de (Fette) können im Körper nur verarbeitet und verwertet werden, 
wenn die Nahrung zusätzlich weitere Nährstoffe, die sogenannten 
Mikronährstoffe, enthält.
Zu den Mikronährstoffen zählen Vitamine (Vitamine A, B, C, D, E 
und K), Mineralstoffe (wie Kalzium oder Magnesium), Spurenele-
mente (z. B. Eisen, Zink, Selen und Mangan), sekundäre Pflanzen-
stoffe (Carotinoide, Flavonoide), essenzielle Fettsäuren (v. a. Fisch-
öle) und Aminosäuren – Stoffe, die für den Körper lebenswichtig 
sind und unter anderem vor freien Radikalen schützen.

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Arbeiterwohlfahrt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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In dem Vortrag von der Heilpraktikerin Susanne Bürkert erfah-
ren Sie mehr über die lebensnotwendigen Mikronährstoffe, über 
die Aufgaben im Körper und wie Sie ihr Befinden und ihre Lebens-
qualität verbessern können.
Der Vortrag - in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten - findet statt am:
Montag, 11. Mai 2015, um 19.30 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten,
Marktplatz 12
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen und bezahlen 3.- EURO.
Besonderer Hinweis:
Der bekannte homöopathische Arzt Dr. med. Markus Wiesenauer 
aus Weinstadt bei Stuttgart wird am Dienstag, 12. Mai 2015 in Stu-
tensee-Spöck, in der Spechaahalle Kirchstr. 21, Beginn 20:00 Uhr, 
(Einlass ab 19:30 Uhr) einen Vortrag zu dem Thema: „Homöopa-
thie für Groß und Klein“halten.
Der Verfasser mehrerer Bücher bringt uns viel Interessantes über 
die Homöopathie, da immer mehr Menschen sich für die Heilwei-
se der Homöopathie für sich selbst und ihre Familie entscheiden. 
Richtig angewendet lassen sich damit viele Alltagsbeschwerden 
und Erkrankungen behandeln. Die wichtigsten homöopathischen 
Arzneimittel sowie deren Anwendungsmöglichkeiten werden Ih-
nen vorgestellt. Dabei lernen Sie, wie Sie sich und Ihrer Familie ge-
zielt helfen können. Lassen Sie sich von den Möglichkeiten der Ho-
möopathie begeistern!
Der Eintritt ist frei. Wer von Weingarten aus eine Mitfahrgele-
genheit braucht, kann sich bei Winfried Schöffler telefonisch un-
ter 741700 am 11. Mai 2015 melden.

Bensheim und Burg Auerbach an der Bergstraße
Am Sonntag, den 17. Mai 2015, machen wir nach vielen Jahren 
wieder mal eine PKW – Wanderung. Dazu treffen wir uns um 8:45 
Uhr vor der Walzbachhalle, bilden Fahrgemeinschaften und los 
geht’s in Richtung Bergstraße.
Anreise: Autobahn A5 bis Zwingenberg / Bergstraße und wei-
ter nach Auerbach. Treffpunkt 10 Uhr auf dem Parkplatz in der 
Bachgasse, bei Haus Nr.94. Wanderung durch den Staatspark des 
Fürstenlagers bergauf zum Freundschaftstempel und Ludewigslin-
de (vorbei am höchsten Mammutbaum Europas); vorbei am Toten 
Meer bis zum Felsenmeer und bergab durch die Wiesenlandschaft 
nach Reichenbach im Lautertal. Um 14:35 Uhr fahren wir mit dem 
Linienbus nach Bensheim zur einstündigen Stadtführung. Einkehr 
zur Schlussrast um 16 Uhr im Weingut Mohr. Die Fahrer der PKWs 
werden zum Parkplatz in Auerbach gebracht.
Diese holen dann beim Weingut Mohr ihre „Besatzung“ ab. Die 
Führung der Wanderung hat unser Mitglied Manuela Güney aus 
Büchig..
Um gut planen zu können, bitten wir diesmal um eine Anmeldung 
bei Manuela Güney , Tel. 0721-9684773,
oder bei Klaus Goerke, Tel. (07244-) 8200, bis spätestens 15.05.15
Gäste sind auch wieder herzlich eingeladen.

Seniorenwanderung im Monat Mai
Unsere nächste Seniorenwanderung findet am Dienstag, den 12. 
Mai 2015 statt. Wir treffen uns um 9:30 Uhr
am Bahnhof Wgt. (West) und fahren um 9:36 Uhr per Gruppenkar-
te bis Durlach und weiter um 10:02 Uhr nach Wörth (Pfalz). Dort 
beginnt unsere leichte Wanderung von ca. 1 1/4 Stunden. Anschlie-
ßend ist eine Einkehr vorgesehen. Zurück in Weingarten sind wir 
um 16 Uhr oder 16:30Uhr.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-1207.

Volksschauspiele Ötigheim
Zu dem diesjährigen Hauptstück „Die Passion“ am0 Sonntag, 

den 09.08.15, nachmittags sind noch wenige Karten zu haben. 
Meldet Euch bei Klaus Goerke, Tel. (07244-) 8200 baldigst an.

Wir konnten Herrn Ernst Frey, ehemals Ökomobilbetreuer, gewin-
nen seine Amphibienschutz – Präsentation: „Rettet die Frö-
sche“ im Bürger- und Heimatmuseum Weingarten für die Wein-
gartener Kindergartenkinder und Schüler/innen durch zu führen. 
Auch unsere AGNUS-Jugend-Wurzelkinder ab 4 Jahren werden am 
Samstag, 9. Mai von 9:30 bis 12:30 Uhr in den Genuss der Amphi-
bien kommen - im wahrsten Sinne des Wortes, denn sie dürfen, 
wenn sie wollen, auch einen Frosch küssen. Mehr zu unserem ak-
tuellen Projekt „Amphibien und Weingartener Moor“ unter
http://agnus-weingarten.de/wp/unsere-projekte/amphibien-und-moor/
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend bie-
tet Gruppen und Projekte für Kinder an, in denen sie die Natur er-
fahren und schätzen lernen und an den Natur- und Umweltschutz 
herangeführt. Infos zur Mitgliedschaft, unseren Projekten, den 
Waldgruppen und aktuellen Terminen unter 
http://agnus-weingarten.de

„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“
Festschrift im Buchhandel und beim Verein erhältlich
Die informative Festschrift „50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ 
hat bei der Jubiläumsfeier und danach viel Anklang bei den Mit-
gliedern und Freunden des Vereins gefunden. Die 132 Seiten starke 
Publikation ist zum Preis von neun Euro beim „Bücherwurm“ und 
bei Schreibwaren Holderer sowie im Heimatmuseum zu den Öff-
nungszeiten an Sonn- und Feiertagen von 15 bis 18 Uhr erhältlich. 
Der Verein bedankt sich bei den Weingartener Geschäften und Be-
trieben, die durch ihre grosszügigen Spenden die Herausgabe zum 
Jubiläum in diesem Umfang ermöglicht haben. Ebenso bedankt 
sich der Bürger- und Heimatverein bei den zahlreichen Mitglie-
dern und Freunden, die nicht zuletzt durch ihre Spenden den ge-
lungenen Festabend im Löwensaal ermöglicht haben.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Weingartener Theaterkiste am 20. Mai um 19.30 Uhr bei „da 
Graziano“ im Waldstadion. Alle Mitglieder sind herzlich eingela-
den. Tagesordnung: 1. Begrüssung 2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Totenehrung 4. auszugsweise Verlesung des Protokolls der JHV
vom 28.05.2014 5. Berichte 5.1 Vorsitzender 5.2 Kassenwartin 5.3 Ju-
gendleitung 5.4 Sketchegruppe 5.5 Kassenprüfer 5.6. Regie 6. Aus-
sprache 7. Wahl der Regie 8. Beschluss über Spende 9. Entlastung
der Vorstandschaft 10. Anträge 11. Verschiedenes 
Anträge sollten bis spätestens 13.05.2015 schriftlich bei Kalle Ham-
sen, Bahnhofstr. 155a, 76356 Weingarten oder per mail an keham-
sen@gmx.de eingegangen sein. Wir freuen uns auf zahlreichen Be-
such.
Die Vorstandschaft

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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 Die Seite der Volkshochschule 
Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch Anfänger mit ger. Vork. Di, 19.05.2015 18:00 Uhr 
Englisch A2 Montags, 19:30 Uhr 
Englisch A2 Mittwochs, 19:00 Uhr 
Englisch B1 Fortgeschrittene Di, 19.05.2015, 19:30 Uhr 
Französisch Anf. mit Vork. Mittwochs, 19:45 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Montags, 10:00 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen Mo, 08.06.2015, 18:15 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Das Naturschutzgebiet Weingartener Moor stellt eine der 
letzten naturnahen Restflächen der Kinzig-Murg-Rinne dar, 
einer ehemaligen Flussniederung am Ostrand des 
Oberrheingrabens. Es handelt sich hier um ein Niedermoor mit 
offenen Wasserflächen, umgeben von einem großflächigen 
Bruchwald. Beides bedingt das Vorkommen einer artenreichen 
Tierwelt. Besonders vielfältig ist die Vogelwelt des 
Schutzgebietes. Für 14 einheimische Amphibienarten ist das 
Moor ein bedeutender Laichplatz von europäischem Rang. 
Im Karlsruher Raum sind solche Feucht- und Nassbiotope sehr 
selten geworden, besonders durch Entwässerungs-
maßnahmen zugunsten einer landwirtschaftlichen Nutzung. 
Heute stellen das Weingartener Moor und der Grötzinger 
Bruchwald eines der bekanntesten Naturschutzgebiete in der 
Umgebung von Karlsruhe dar. 
Die 2-stündige Wanderung führt Sie mit dem Förster durch das 
Weingartener Moor. Sie werden über das 256 ha große 
Naturschutzgebiet, über die Entstehung des Moores sowie 
über die Tier- und Pflanzenwelt vor Ort zahlreiche 
Informationen erhalten. 

Treffpunkt: Parkplatz an der B3 zwischen 
Weingarten und Grötzingen. Falls der Parkplatz 
wegen einer Baustelle noch gesperrt ist, 
können Sie in der Auffahrt zum Hofgut 
Werrabronn parken. Dann starten wir dort. 

Fr, 08.05.2015, 17:00 Uhr. Anmeldung erforderlich! 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden Orchideen mit Herrn 
Joachim Lutz 
Neben dem Weingartener Moor gibt es auf Betreiben des 
Bürger- und Heimatvereins seit 1996 ein zweites 
Naturschutzgebiet, die 1,5 km lange und bis zu 15 m tiefe im 
Muschelkalk eingegrabene Erosionsschlucht 
"Ungeheuerklamm". Im Volksmund wurde sie früher nur als 
"Grenzegrabe" bezeichnet. Das Naturschutzgebiet 
Ungeheuerklamm ist am oberen Ende durch das 
Hansedelesloch und unten durch den Galgenberg und die 
Bundesstraße 3 begrenzt. Durch ihre Geschichte, Fauna und 
Flora ist sie eine ganz besondere Rarität. 
Zur Zeit des Schinderhannes (um 1800) lebte dort der edle 
Räuber Johann Adam (Hansedele), der vermutlich zur 
Heidelberger Hölzerlipsbande gehörte. Diese Schlucht wurde 
insbesondere durch die zirka 100 seltenen Arten von höheren 
Pflanzen, Moose, Flechten und Farne unter Naturschutz 
gestellt. Vielen unbekannt werden vermutlich auch die dort 
Anfang Mai blühenden Orchideen (Nestwurz, weißes 
Waldvögelein, Helm- und Purpurknabenkraut) sein. 
Sonntag, 10.05.2015, 14:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz an der 
B3 Richtung Untergrombach.            Anmeldung erforderlich! 
www.vhs-karlsruhe-land.de/V113H111WN 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs ist voll belegt Mo, 11.05.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs ist voll belegt Mo, 11.05.2015, 19:45 Uhr 

Kochkurse    Termine    _ 
Kreolische Küche Mi, 24.06.2015, 18:30 Uhr 
Leichte Sommerbrise Fr, 03.07.2015, 18:30 Uhr 

Besuchen Sie uns im Internet: 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 
Zu den Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich! 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Fr, 08.05.2015, 17:00 Uhr 

Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Wanderung zu den dort blühenden Orchideen mit Herrn 
Joachim Lutz So, 10.05.2015, 14:00 Uhr, 

Besichtigung der katholischen Kirche St. Michael 
mit Herrn Pfarrer Jürgen Olf 
Sa, 06.06.2015, 14:00 Uhr 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium 
Die spannende Geschichte der Bunker auf dem Eisberg. 
Ortsbegehung zu deren Überresten mit Herrn Franz Aich. 
Sa, 26.09.2015, 14:00 Uhr, 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46. 

Hügelgräber – Rundweg, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner. Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 

Töpferkurse in der "Töpferstube Weingarten"R. Falkenberg 

Töpfern ist ein altes Handwerk mit dem die Menschen erstmals 
in der Lage waren Gefäße aus Erde zu formen. Nach und nach 
wurde daraus Kultur und Kunst. Sie lernen von Hand einfache 
Gegenstände zu töpfern. Becher, Tassen, Schalen, 
Seifenablagen, Schildchen für den Garten oder die Haustüre. 
Oder etwas Besonderes wie die marrokanische Tajine. 
Später kann auch auf der Töpferscheibe gedreht werden. 
Kinderkurs: Mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr ab 48 Euro 
Erwachsene: Mittwochs von 18:30 bis 21:00 Uhr ab 66 Euro 
6 Termine, Kursort: Burgstraße 21, Weingarten 
Materialkosten werden vorort extra berechnet. Pro kg Ton incl. 
Brand 2 Euro. Die Töpferkurse starten, sobald uns 
genügend Anmeldungen vorliegen. 

Englisch für Anfänger mit geringen Kenntnissen 
Sabine Peters-Ottmann 
In diesem Kurs wird die englische 
Sprache ganz von vorne gelehrt. Es 
sind kaum Vorkenntnisse nötig. Der 
Kurs richtet sich an alle Personen die 

immer schon mal gerne Englisch lernen wollten sei es für 
Urlaub, englischen Gesang im Chor oder weil die Sprache eine 
Faszination ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter 
Atmosphäre, jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die 
Devise: Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Fragen zum Kurs: Frau Peters-Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Dienstag, 19.05.2015, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 10 Termine. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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Senioren-Informationsfahrt nach Berlin und in den Harz

Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Senioren-Informationsfahrt unter der sachkundigen Reise-
leitung von Klaus-Dieter Scholz statt. Die Fahrt führt vom 20. bis zum 26. September 2015 nach Berlin, 
Potsdam und in den Harz. Neben der Besichtigung des Reichstags und weiterer wichtiger Berliner Se-
henswürdigkeiten stehen ein Besuch des Birnen-Schlosses Ribbeck im Berliner Umland sowie eine Stadt-
besichtigung Potsdams auf dem Programm. Im Anschluss an den dreitägigen Aufenthalt in der deutschen 
Bundeshauptstadt führt die Fahrt weiter in den Harz, wo von Wernigerode aus Magdeburg, Halberstadt, das 
UNESCO-Weltkulturerbe Quedlinburg und weitere Ziele im Harz besichtigt werden.
Der Preis (einschließlich Fahrtkosten, Übernachtungen mit Frühstück sowie der im Programm angegebenen 
Mahlzeiten, Besichtigungen, Eintrittsgelder, Theaterbesuche) beträgt im Doppelzimmer 750 € und im Einzel-
zimmer 886 €. Es steht jedoch nur eine begrenzte Zahl von Einzelzimmern zur Verfügung.
Interessierte Senioren (ab 60 Jahren) können sich bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe anmelden. 

Geplantes Programm (Änderungen vorbehalten):
• Sonntag 20.09.2015: Fahrt mit dem Reisebus der Fa. Rau (Dannstadt) nach Berlin // nach Ankunft

in Berlin Einchecken in das Hotel Atrium, Kaiser-Friedrich-Straße 53 im Stadtbezirk Charlottenburg-
Wilmersdorf und Abendessen

• Montag 21.09.2015: Die Berliner Republik: Aufenthalt rund ums Brandenburger Tor // Mittagessen im „Dalmacija-Grill“ in der
Potsdamer Straße // Rundgang am Potsdamer und Leipziger Platz // Check-Point Charlie // Kurzbesichtigung des Berliner Haupt-
bahnhofs // Besichtigung des Reichstags mit Reichstagskuppel // Rückfahrt in die City-West // Abendessen in der Gaststätte
„Zur Kneipe“ in der Rankestraße

• Dienstag 22.09.2015: Große Stadtrundfahrt: Berlins fortwährende Veränderungen // Stadtrundfahrt mit den Stationen Kreuzberg,
Treptower Park, East-Side-Gallery, Spreeinsel, Schlossplatz, Gendarmenmarkt, Museumsinsel, Hackescher Markt, Alexanderplatz,
Unter den Linden und Wilhelmstraße // Unterbrechung der Stadtrundfahrt und Mittagspause im Restaurant „Tucher“ am Branden-
burger Tor // Weiterfahrt über Chausseestraße, Dorotheenstraße, Städtischer Friedhof, Tiergarten, Schloss Charlottenburg und Mes-
segelände // am Nachmittag Rückfahrt ins Hotel // am späten Nachmittag Fahrt zum (frühen) Abendessen im Gasthaus „Zur letzten
Instanz“ // anschließend Weiterfahrt zum Friedrichstadtpalast mit Besuch des Showprogramms

• Mittwoch 23.09.2015: Fahrt in das westliche Umland Berlins: Schloss Ribbeck und Potsdam // Fahrt vorbei am Berliner Olympiage-
lände und über Berlin-Spandau zum Schloss Ribbeck // Besuch der Außenanlagen und des Museums des berühmten Birnenschlos-
ses des Herrn Ribbeck zu Ribbeck // Mittagspause im Schlossrestaurant // Weiterfahrt nach Potsdam und Stadtführung durch die
historische Altstadt mit dem wiedererbauten Stadtschloss, in dem sich der brandenburgische Landtag befindet // Rückfahrt nach
Berlin // (frühes) Abendessen im Funkturmrestaurant // abends Besuch einer Vorstellung in der Komödie am Kurfürstendamm

• Donnerstag 24.09.2015: Fahrt in den Harz: ein Symbol der deutschen Teilung und Wiedervereinigung // Fahrt von Berlin über die
sachsen-anhaltinische Landeshauptstadt Magdeburg (mit Kurzbesuch) und Halberstadt (mit Besichtigung des Domes und des
Domschatzes) nach Wernigerode // Mittagessen unterwegs // nach Ankunft in Wernigerode Einchecken im Hotel und Stadtführung //
Abendessen im Hotel

• Freitag 25.09.2015: Harzrundfahrt rings um das „Grüne Band“, die frühere deutsch-deutsche Grenze // Besichtigung von Bad
Harzburg mit Kurzstopp am „Torffhaus“ (Info-Center und Brocken-Blick) // Weiterfahrt über ehem. Grenzorte und den malerischen
Stolberg nach Gernrode mit Besichtigung der bemerkenswerten Stiftskirche St. Cyriacus und einer Kuriosität in der Nähe // Wei-
terfahrt in die berühmte ehem. Kaiserpfalz mit ihrer Fachwerkarchitektur Quedlinburg (UNESCO-Weltkulturerbe) // Rückfahrt nach
Wernigerode // Abendessen

• Samstag 26.09.2015: Rückfahrt nach Weingarten über Goslar mit kleiner Stadtführung // unterwegs individuelle Mittagspause

Reisemerkblatt mit allen erforderlichen Detailinformationen erhalten Sie gerne bei der
Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e.V., Werderstraße 40-44, 76137 Karlsruhe, Telefon: 0721 9211090.

W101GES111 Zentrale Geschäftsstelle
Klaus-Dieter Scholz
Sonntag 20.09.2015 bis Samstag  
26.10.2015 | 6 Tage | Reisepreise pro  
Person: 750 € im Doppelzimmer //  
886 € im Einzelzimmer // Im Reise-
preis eingeschlossen sind neben der  
Reise und Unterbringung im Hotel  
(mit Frühstück) alle im Programm aufge-
führten Leistungen, einschließlich  
Eintrittsgebühren und Theaterbesuche

Klaus-Dieter Scholz,  
Bürgermeister a. D., 
Reiseleiter  

Z E N T R A L E S  F ORU M

Z E N T R A L E  V E R A N S TA LT U N G E N
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Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Kreiswandertag der Landfrauen
Der diesjährige Kreiswandertag findet am 13.06.2015 statt und 
führt uns zum „Schloss Unteröwisheim“. Die S32 fährt in Karlsru-
he 8.50 Uhr ab und wir können in Weingarten zusteigen. Ankunft 
9.24 Uhr in Unteröwisheim (Bahnhof). Die Wanderer können bis 
Oberöwisheim (Ankunft 9.26 Uhr) fahren und die 2,5 km 30-40 Min. 
zurück wandern. 11.00 Uhr ist eine Schlossführung geplant 12.30 
Uhr Mittagessen im Kannenbesen
Anmeldung bitte bei: Margret Schaufelberger Telef. 2850 oder 
Anita Kieninger Telef. 2326

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genau das Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,
unter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 12.05.2015 von 19.00 bis 21.00
Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-
Weingarten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 
76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten

Das Team der Demenzarbeit (Vergissmeinnicht-Arbeit) 
stellt sich vor
Wir wissen, dass es sehr schwer ist, Hilfe anzunehmen und zuzulas-
sen. Man braucht dafür Mut und Vertrauen. Indem wir uns und un-
sere Arbeit vorstellen, wollen wir ihnen Mut machen, mit uns in Kon-
takt zu treten.
Mein Name ist Regina Kammerer. Ich bin Krankenschwester und ar-
beite in der ambulanten Pflege der Kirchlichen Sozialstation Stuten-
see – Weingarten.
Durch die Erkrankung einer Tante kam ich mit dem Thema Demenz in 
Kontakt. Da während meiner Ausbildung darüber noch nicht gelehrt 
wurde, musste ich mir die Informationen zusammen suchen. Vieles 
habe ich aus Intuition gemacht. Im Umgang mit der Tante habe ich ge-
merkt, dass es mir sehr viel Freude macht, immer wieder neue Wege 
zu finden sie zu fördern, Kompetenzen zu erhalten, ihr Wertschätzung 
entgegen zu bringen. 

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Sozialstation Stutensee-Weingarten

Durch die Sozialstation bekam ich die 
Möglichkeit mich beruflich mit dem 
Thema Demenz auseinander zusetzen 
und weiterbilden zu lassen.
Neben der fachlichen Weiterbildung 
hilft mir meine empathische Ein-
stellung. Ich bin der Meinung jeder 
Mensch ist wertvoll und hat Wert-
schätzung verdient. 
Mir macht es viel Freude ein Lächeln 
auf das Gesicht meines Gegenübers zu 
zaubern, verschollene Fähigkeiten an 
die Oberfläche zu holen und dadurch 
bei den Kranken für ein positives Le-
bensgefühl zu sorgen.
Für mich ist ein geschultes Arbeits-
team sehr wichtig, denn es gibt Sicherheit und Vertrauen.
Ich arbeite in den Betreuungsgruppen für Demenzkranke und im 
häuslichen Bereich. 
Besonders wichtig ist es mir Angehörige zu beraten, zu schulen und 
sie kontinuierlich zu begleiten. Dadurch entsteht ein breitgefächer-
tes Angebot, das dem alten Menschen ermöglicht so lange wie möglich 
selbstbestimmt in seiner gewohnten Umgebung zu leben.
Das ist mein Antrieb und Bestreben in der Arbeit mit altersvergessli-
chen Menschen.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städ-
tischen Klinikums Karlsruhe sowie 
des UniversitätsKlinikums Heidel-
berg. Wir haben es uns zur Aufgabe ge-
macht, regional bestehende onkologi-
sche Versorgungslücken zu schließen und 
durch Aufklärung und Öffentlichkeitsar-
beit für die Krankheit Krebs ein Forum zu 
schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich 
in unseren Räumen eine Selbsthilfegrup-
pe für Leukämie- und Lymphompatien-
ten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitglied-
schaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

B.L.u.T. e. V.
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Frauen nach Krebs

Vereinsnachrichten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Yoga-Gruppe
Mittwoch, 13. Mai 2015 18.30 – 20.30 
Uhr, Ringstraße 116, 
76356 Weingarten.
Bringen Sie bequeme Kleidung, Woll-
socken und eine Yogamatte (Isomatte, 
Turnmatte) mit. 
Bitte melden Sie sich bei Frau 
Koopmann Tel. 07244 / 5060 an. 
Unkostenbeitrag: 6,00 € pro Yoga 
Session. 
Sie können jederzeit zu unserer beste-
henden Gruppe dazustoßen!

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Rückblick Nähkurse für Kinder
Nach dem der zweite Näh-
kurs für Kinder am Samstag 
den 25.04. zu Ende ging, kön-
nen wir sagen, es hat sich 
wirklich gelohnt! Die Kin-
der waren mit Eifer bei der 
Sache und es hat allen sehr 
gut gefallen. Zuerst hat jedes 
Kind ein Schlüsselband an-
gefertigt, das Nähpaket durf-
te man sich selbst aussu-
chen. Anschließen konnten die Kinder entweder eine Kissenhülle 
oder einen Loopschal nähen. Auch hier konnten sie sich die Stoffe 
selbst zusammen stellen. Das Foto zeigt die Resultate aus dem Näh-
kurs vom 25.04.

Oberer Vogelpark erhält Spende von Bogner & Braungart
Seit 1958 besteht in Weingarten der Verein der Vogelfreunde 1958 
e.V., besser bekannt jedoch unter dem Namen „der obere Vogel-
park“. Der Verein setzt sich seither für die Förderung des Natur- 
und Vogelschutzes ein und hat sich dabei zur Aufgabe gemacht ein-
heimischen als auch exotischen Tieren und Vögel ein artgerechtes 
Zuhause zu bieten, in dem sie sich auch wohlfühlen.
Ehrenamtlich und mit viel Herzblut kümmern sich die Mitglieder 
um die beherbergten Tiere und sind auch für die Unterhaltung und 

Verein der Vogelfreunde 1958

Pflege des Parks verantwortlich. Dies erfordert viel Zeit und Enga-
gement und darum freut es den Verein auch sehr, wenn die viele 
Arbeit gewürdigt wird. Täglich kommen zahlreiche große und klei-
ne Besucher in den oberen Vogelpark und erfreuen sich an den Tie-
ren wie Enten, Gänse, Kanarienvögel, Ziegen, Rehe und Hirsche. 
Kurzum der Park erfreut sich großer Beliebtheit.
Doch Engagement allein reicht bei weitem nicht aus. Futter muss 
gekauft werden, Tierarztrechnungen müssen bezahlt werden und 
hin und wieder ist auch eine Reparatur fällig. Dies kann der Ver-
ein jedoch nur mit Unterstützung von Gönnern bewerkstelligen. 
Die Heizungsfachfirma Bogner & Braungart aus Weingarten ist ein 
solcher Gönner. Als Anfang des Jahres an der Heizanlage wichti-
ge Instandsetzungsarbeiten notwendig waren, waren sie sofort zu 
Stelle und haben kompetent und schnell die Reparatur ausgeführt. 
Und nicht nur das. Die beiden Geschäftsführer, Martin Bogner und 
Hans Braungart, haben auch ein Herz für Weingartner Vereine und 
so durfte sich der Verein der Vogelfreunde 1958 e.V. kürzlich über 
eine Spende in Höhe von 1.400 Euro freuen.
„Es wird immer schwieriger und kostspieliger einen Park mit Tie-
ren zu unterhalten und solch grosszügige Spenden sind heutzuta-
ge keine Selbstverständlichkeit. Darum sind wir auch sehr dank-
bar, dass es immer noch Firmen gibt, denen die Vereine am Herzen 
liegen. Denn auch der obere Vogelpark ist auf Spenden angewiesen, 
damit er seine tägliche Arbeit fortführen kann und der Vogelpark 
somit erhalten bleibt“, dankte der Vorsitzende Najim Iljazi und mit 
einer Scheckübergabe wurde die Spende formell vollzogen.

Jahrgang 1940/41
Wir treffen uns am Dienstag, 12.05.2015 um 14:00 Uhr im Café Neff .

Unsere Unterstützungsangebote gruppieren sich wie folgt:
- Gegen das Alleinsein und Entlastung pflegender Angehöriger
- Hilfen im Alltag
- Mobil mit dem Auto
- Wie geht was?
- Arbeiten in Haus und Garten
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihren Anruf. Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
Fritz Liebersbach
Durlacher Strasse 16
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 4732 
E-Mail:info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Internet: www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Hans Braungart überreicht Spendenscheck an 1. Vorsitzenden Najim Iljazi 

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Sportnachrichten

Spielergebnisse
FVgg Weingarten 1 – FC West Karlsruhe 1 1:1
FVgg Weingarten 2 – FC West Karlsruhe 2 2:2

Kein Sieger im Waldstadion
Nach der knappen 0:1-Niederlage in Knielingen stand für die Wein-
gartener Mannschaft ein wichtiges Heimspiel gegen den zuletzt 
schwächelnden FC West an.
Die Arnold-Elf überfiel den Gast geradezu und bekam zurecht ei-
nen frühen Strafstoß zugesprochen, den Denis Spitalny sicher ver-
wandelte. Das Spiel blieb während der gesamten Dauer jedoch aus-
geglichen, die reifere Spielanlage hatten dabei die Männer von der 
Hertzstraße, die besseren Torgelegenheiten besaßen die Platzher-
ren. Kurz vor der Halbzeitpause gelang Dirk Hauri mit einem sat-
ten Fernschuss der Ausgleich für den FC West.
In Hälfte zwei zeichnete sich ein ähnlich ausgeglichenes Bild ab. 
Da letztlich keiner Mannschaft das entscheidende Tor gelingen 
sollte, blieb es letztlich bei einer Punkteteilung.

Reserve spielt ebenfalls remis
Der designierte Meister in der C-Klasse, Staffel 5, die FVgg Wein-
garten II, trat mit einer bunt gemischten Truppe auf und geriet be-
reits früh gegen den FC West II in Rückstand. Nach kurzer Besin-
nung schlugen die Hausherren jedoch durch Gauland und Pettang 
zurück. Dennoch reichte es auch für unsere Reserve nicht für einen 
Dreier, da die Gäste kurz nach dem Seitenwechsel den Spielstand 
wieder egalisierten. (tw)

Spielevorschau
Sonntag, 10. Mai 2015
13.00 Uhr: SV Nordwest Karlsruhe 2 – FVgg Weingarten 2
15.00 Uhr: FC Vikt. Berghausen 1 – FVgg Weingarten 1

Ehrenmitglieder besichtigten die Arzneimittelkulturen 
der Terra Medica
Erlebe, wie Medizin wächst - das konnten 24 Ehrenmitglieder und 
Senioren der Fußballvereinigung im wahrsten Sinne des Wortes in 
den Arzneimittelkulturen der Terra Medica in Staffort erfahren. Im 
neuem, 2014 eröffneten Besucherzentrum wurden wir kurz von der 
Gästeführerin, Frau Christine Fodi, begrüsst und dann auch gleich 
auf einen Rundgang durch die Arzneimittelkulturen geführt. Auf 
dem 12 ha großen Gelände wachsen ca. 500 verschiedene Arznei-
pflanzen, die alle vollständig ökologisch kultiviert und geerntet 
werden.
Die meisten Heilpflanzen werden aus hauseigenem Samen und 
Stecklingen gewonnen. Frau Fodi erklärte uns, dass die Medizin aus 
manchen Pflanzen nur aus den Wurzeln, andere aus den Blättern 
oder Blüten gewonnen werden. 70 Prozent der von der Fa. Dr. Will-
mar Schwabe und der DHU (Deutsche Homöopathie-Union) benö-
tigten Heilpflanzen werden aus den Arzneimittelkulturen aus Staf-
fort geliefert. Von Interesse waren auf dem Rundgang auch die an 
allen Kulturen angebrachten Schildchen mit den Namen der Pflan-
zen und deren Wirkungsweise für die verschiedenen Krankheiten. 
Der Spruch: „Für jede Krankheit ist in der Natur ein Pflänzchen ge-
wachsen“ konnte man nun verstehen. Auch die „Beipflanzen“ (wir 
würden Unkraut sagen) haben in den Anlagen ihren Sinn. Manche 
kann man sogar essen, wie z. B. Giersch, Gänseblümchen oder Lö-
wenzahn.
Ein Rundgang durch die Gewächshäuser und das Tropenhaus 
machte deutlich wie vielseitig die Heilpflanzenwelt ist. Im Besu-
cherzentrum wurde uns noch ein Film über die Fa. Dr. Willmar 
Schwabe und der DHU, deren Entwicklung und die Herstellung von 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Medizin gezeigt. Gustav Stammann bedankte sich bei Frau Fodi mit 
einem Weinpräsent für diese interessante Führung und alle Besu-
cher durften sich noch eine kleine Heilpflanze mitnehmen. (ph)

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
08.05.2015
C1-Jugend: PS Karlsruhe : SG Blankenl/Wgt um 17:00 Uhr
09.05.2015
F1-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr in Weingarten
F2+F3-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FC West Karlsruhe
E2-Jugend: FVgg : SV Blankenloch um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : SG Daxlanden um 11:15 Uhr
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : FC Südstern KA um 11:00 Uhr 
in Blankenloch
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Rüppurr um 16:30 Uhr 
in Blankenloch
10.05.2015
B-Jugend: FC G. Friedrichstal : SG Blankenl/Wgt um 11:00 Uhr
11.05.2015
D1-Jugend: FC Südstern KA : FVgg um 18:30 Uhr
D2-Jugend: FC Südstern KA : FVgg um 17:00 Uhr
18.05.2015
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SpVgg Durlach-Aue um 18:30 Uhr 
in Weingarten
F1-Jugend: Spieltag ab 17:45 Uhr bei der SpVgg Söllingen
F2+F3-Jugend: Spieltag ab 17:45 Uhr in Weingarten

Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
27.04.2015
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SPVgg Durlach-Aue0:0
28.04.2015
D2-Jugend: FV Linkenheim : FVgg 2:6
29.04.2015
E1-Jugend: FVgg : VfB Grötzingen 0:1
30.04.2015
C2-Jugend: FSSV KA : SG Blankenl/Wgt 2:2
02.05.2015
D1-Jugend: FVgg : SV Hohenwettersbach 6:0
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Daxlanden 4:0
03.05.2015
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SVK Beiertheim 1:0

Unsere nächsten Termine
19.05.15 (Di): Lounge-Abend bei Da Graziano
Am Dienstag, den 19. Mai entfällt die Gymnastikstunde, da die 
Halle anderweitig belegt ist. Als Ersatz bieten wir einen Lounge-
Abend bei Da Graziano im Clubhaus an, mit einem Spaziergang 
vorneweg.
Treffpunkt: 19.00 Uhr am Schuhhaus Gablenz
02.06.15 (Di): Abendspaziergang
Am Dienstag, den 02. Juni entfällt die Gymnastikstunde we-
gen der Pfingstferien. Als Ersatzprogramm machen wir einen 
Abendspaziergang.
Treffpunkt: 19.00 Uhr am Schuhhaus Gablenz
04.07.15 Ganztagesausflug - 
Besuch der Landesgartenschau Landau
Am Samstag, den 04.07.2015 steht unser Ganztagesausflug zur Lan-
desgartenschau Landau an. Wir möchten alle einladen, gemeinsam 
einen schönen Tag inmitten der Flora und Fauna zu verbringen. Bei 
einer Führung erhalten wir einen ersten Eindruck was die Garten-
schau alles zu bieten hat. Nach einem gmeinsamen Mittagessen 
können wir gestärkt das Gelände auf eigene Faust erkunden.

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik
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HSG Weingarten-Grötzingen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com

Treffpunkt: 8.25 Uhr Bf Weingarten Gl. Ri. Karlsruhe
Rückkehr: Zwischen 17.30/18.30 Uhr
Unkosten: ca. 35 Euro für Eintritt, Führung, Mittagessen, Fahrkarte
Anmeldung hierfür ist bis spätestens 12.05.15 erforderlich, 
entweder per Telefon, E-Mail, Whats-App oder den Aushang. Der 
Vergnügungsausschuss freut sich auf einen schönen Tag.

Netzrollerturnier 2015
Endspurt: Anmeldungen nur noch bis morgen auf unserer Home-
page, am schwarzen Brett oder direkt bei G. Völker, Tel.: 722046.

Vorschau
Sonntag 10. Mai
Relegation Bezirksliga Herren:
ca. 13 Uhr: Rastatter TV - TSV Weingarten
Tulla Gymnasium Rastatt

Kräuterwanderung
am Samstag den 16. Mai fahren wir mit dem Fahrrad nach Staffort 
zum Baggersee.
Abfahrt 9.30 h beim TSV-Parkplatz. Die Führung dauert ca. 2 Stun-
den. Danach fahren wir weiter zum Mittagessen.
Organisator: Alfred Gramlich, Tel.07244-706186 oder 0163-4272031

Gauwandertag des Badischen Turnerbundes Karlsruhe
Der TV Hochstetten möchte die lange Tradition der Wanderungen 
im Karlsruher Turngau am Montag den 25. Mai (Pfingstmontag) 
fortsetzen. Es werden in Hochstetten Wanderungen von 6 und 12 
km angeboten. Wir werden nach Hochstetten per Fahrrad fahren.
Abfahrt um 08.45 h beim TSV-Vereinsheim Pavillon.
Der Veranstalter möchte eine Voranmeldung. Daher die Teilnahme 
bitte beim Organisator Peter Spohrer 07244 2618 bis 18. Mai mit An-
gabe der gewünschten Wanderstrecke anmelden.

MÄNNL. C-JUGEND
C-Jugend qualifiziert sich für die Landesliga-Quali
Die neu formierte männliche C-Jugend trat vergangenen Samstag bei 
der Vorquali für die Baden- und Landesliga des Kreis Karlsruhe an. Mit 
nur einem Auswechsler angetreten konnte die HSG im ersten Spiel
trotz einer zwei Tore Führung in den letzten Minuten den Sieg nicht
über die Zeit retten, und man verlor denkbar knapp mit 23:24 gegen
Durlach. Im zweiten Spiel der Gruppenphase befand man sich wohl
im Tiefschlaf und gab das Spiel aufgrund mangelnder Bewegung, so-
wohl im Angriff als auch in der Abwehr, mit über zehn Toren Differenz 
an Neureut ab. So bekam man noch die letzte Chance gegen den Letz-
ten der anderen Gruppe und Gastgeber aus Langensteinbach durch ei-
nen Sieg in die nächste Runde einzuziehen. Trotz schwerer Beine bot
man die mit Abstand beste Leistung des Tages und siegte verdient mit 
15:12. Somit qualifizierte man sich erfolgreich für die Landesliga-Qua-
li, die voraussichtlich am 9.5./10.5. stattfinden wird. Einen herzlichen
Dank gilt Phillip Albers aus der D-Jugend, der sich bereit erklärte die
Mannschaft zu unterstützen und eine hervorragende Leistung bot.
Es spielten: Rouven, Leo, Jan, Jonas, Phillip, Dominik, Aaron,
Marvin

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

Vorschau:
06.06.2015, 15: Uhr: Saisonabschlussfest der HSG Weingarten-Gröt-
zingen (Walzbachhalle Weingarten)
Mit viel Spaß, Spiel und gutem Essen möchten wir einen schönen 
Tag mit allen Handballern und Handballerinnen der HSG Wein-
garten/Grötzingen, den Eltern und all unseren Freunden und 
Unterstützern verbringen.

Vize-Weltmeister Oliver Hassler bleibt dem SV Germania 
Weingarten treu
Auch in der neuen Saison können die SVG-Fans wieder Publikums-
liebling Oliver Hassler anfeuern. Der 27-jährige griechisch-rö-
misch-Spezialist einigte sich kürzlich mit der Vereinsführung auf 
ein weiteres Jahr im Germanen-Dress. Damit verfügt der SV Ger-
mania Weingarten auch in der kommenden Runde über eine Viel-
zahl starker deutscher Athleten, mit denen man sich vor der Kon-
kurrenz nicht verstecken muss.
Oliver Hassler konnte im vergangenen Jahr mit dem Gewinn des 
Vize-Weltmeistertitels seinen bislang größten Einzelerfolg feiern. 
Im Laufe der Runde machte ihm dann leider eine Ellenbogenver-
letzung zu schaffen, was schlussendlich sein Saison-Aus bedeutete. 
„Trotz gut verlaufener Operation und Genesung wäre ein Einsatz 
im Finalrückkampf zu früh gekommen“, merkt SVG-Coach Frank 
Heinzelbecker an. „Wir wären mit einem fitten Oliver Hassler aber 
Deutscher Mannschaftsmeister geworden“, ist sich Heinzelbek-
ker sicher und spielt damit auch auf die wichtige Position an, die 
Kapitän Hassler innerhalb des Teams hat. Inzwischen steht der 
gebürtige Zeller wieder voll im Training und will bei der Deutschen 
Meisterschaft in Tuttlingen seinen Titel verteidigen, um damit den 
ersten Schritt zur Olympia-Qualifikation zu machen.

SV Weingarten weiterhin an der Tabellenspitze
Stark sind die Weingartner Kleinkaliberschützen in die Liegend-
Rundenwettkämpfe gestartet. Gleich in den ersten beiden Wett-
kämpfen haben sie nichts anbrennen lassen und haben mit Sabri-
na Augustat und Roland Lehnert die Tabellenspitze übernommen. 
Doch bekanntlich wird erst nach dem letzten Wettkampf zusam-
mengezählt und bis dahin kann noch so einiges passieren. Die 
Konkurrenz wird nichts unversucht lassen, um an den beiden vor-
bei zu ziehen. Und auch die anderen Weingartner Schützen kön-
nen noch Topergebnisse erzielen und bei der Platzvergabe mitre-
den. Wir drücken unseren Schützen jedenfalls ganz fest die Dau-
men und wünschen weiterhin eine ruhige Hand und gut Schuss.

Oliver Hassler und Ralph Oberacker bei der Vertragsverlängerung
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Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
08.05.2015 Monatstreffen
25.05.2015 (Pfingstmontag) Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen 
im Landgasthof „Goldene Garbe“ im Sallenbusch , 
Beginn: 10.30 Uhr
20.06.2015 10. Weingartner Lebenslauf
18./.19.07.2015 Wein- und Straßfenfest

Monatstreffen im Mai
Beim nächsten Monatstreffen am 8. Mai, Beginn: 19.00 Uhr werden 
wir die Grillsaison eröffnen und unseren Schwenkgrill einweihen.
Jürgen Langendörfer hat sich bereit erklärt die Regie zu 
übernehmen. Damit auch genügend Grillgut da ist, tragt euch bitte 
in der Liste im Schützenhaus ein oder meldet euch direkt bei ihm 
an (Tel. 07244/3917 oder sm2@svweingarten.com).

Wein- und Straßenfest 2015 – Wer möchte mithelfen?
Die Plakate im Ort verkünden es schon, die Gemeinde Weingarten 
veranstaltet in diesem Jahr wieder das Wein- und Straßenfest. Vom 
18./.19. Juli werden an zahlreichen Ständen kulinarische Köstlich-
keiten, Musikdarbietungen und viel Spaß angeboten.
Auch der Schützenverein will sich wieder daran beteiligen und den 
Besuchern in seiner Sektlounge köstliche Cocktails anbieten. Doch 
dazu braucht er Helfer. Wer möchte gerne mithelfen und sich die-
sen Spaß nicht entgehen lassen? Bitte meldet Euch bei Matthias 
Winheim Tel. 07244/2834 oder sm1@svweingarten.com.
Die Vorstandschaft dankt schon jetzt für Eure Unterstützung.

Abteilung Angler
Am Samstag, 9. Mai findet der nächste Arbeitseinsatz der Angler 
statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf dem Vereinsgelände.

Wassergymnastik
Dienstag, 12. Mai, 19.00 Uhr, Walzbachbad

Herzsportgruppe
Mittwoch, 13. Mai, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne unsere Ansprechpart-
ner zur Verfügung:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325, 

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

postmaster@bsv-weingarten.de Richard Geggus, Übungsleiter, 
Tel.: 07244-8397 
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 
2. Vorsitzender, Tel.: 07244-741716

Dennis Marschall holt Sieg im Rahmen der DTM
Tolles Debüt von Dennis Marschall im brandneuen Audi TT Sport 
Cup. Der MSC-Pilot fuhr beim ersten Rennen auf dem Hocken-
heimring auf Anhieb auf das Podium. Vor 75.000 Zuschauern am 
Wochenende setzte Dennis am Sonntag noch einen drauf: Bei 
nassen Bedingungen gewann der 18-Jährige den zweiten Lauf. 
Als Führender der Meisterschaft reist Dennis zum zweiten Renn-
wochenende an den Norisring (26. bis 28. Juni)
„Erstes Rennen und gleich auf dem Podium – das war doch ein 
toller Einstand, auf dem wir aufbauen können.
Zu Beginn des ersten Rennens konnte ich von Startplatz vier 
gleich einen Platz gutmachen und um die zweite Position kämp-
fen. Die Rad-an-Rad-Duelle haben mir richtig viel Spaß gemacht. 
Platz zwei bei meiner Rennpremiere wäre natürlich noch besser 
gewesen, aber mit Platz drei war ich absolut zufrieden.“
Den Sieg beim Sonntagsrennen - unter den Augen Tausen-
der Zuschauer unmittelbar vor dem Rallycross Finale und dem 
DTM Rennen findet er folgende Worte: „Als ich die Ziellinie 
überquerte, konnte ich noch gar nicht begreifen, dass ich gerade 
mein erstes Rennen im Audi Sport TT Cup gewonnen hatte. Erst 
während der Auslaufrunde habe ich das richtig verstanden – und 
dann gejubelt, geklatscht und vor Freude gegen das Lenkrad ge-
schlagen! Wegen des Regens war das Rennen wirklich schwie-
rig. Ich musste sehr vorsichtig mit dem Gaspedal umgehen, um 
nicht die Traktion zu verlieren. Ein großes Lob auch an meinen 
Mechaniker, der das Auto einfach perfekt eingestellt hat. Vor 
solch einer Kulisse auf dem Podest feiern zu können, war eine 
riesengroße Motivation für mich. Es war toll, hier die vollen 
Tribünen mit all den Fans zu sehen – da macht das Rennfahren 
gleich noch mehr Spaß. Im Rahmen der DTM unterwegs zu sein, 
ist schon etwas Besonderes.“
Wir drücken unserem Dennis die Daumen für das nächste Ren-
nen Ende Juni auf dem Norisring. Der Stadtkurs in Nürnberg 
wird auch gerne als „Deutsches Monaco“ bezeichnet. Auf dieses 
Wochenende freut sich Dennis bereits: „Das wird eine echte Her-
ausforderung, weil jeder Fahrfehler hart bestraft wird.
Konzentration und mentale Stärke werden eine wichtige Rolle 
spielen. Das Ziel ist natürlich, noch mehr Rennen zu gewinnen 
– nach dem tollen Auftakt in Hockenheim bin ich hungrig nach
mehr!“

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Dennis Marschall gewinnt das Auftaktrennen des Audi Sport TT Cup in Hockenheim
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www.active-plus-ev.de

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Wertvolle Punkte unter schwierigen Bedingungen
Am vergangenen Sonntag stand beim MSC Ladenburg das 6. Ju-
gendkartturnier der Saison 2015 an. Auf unserem Trainingsplatz 
gastiert zur Zeit der Zirkus Belly, welcher uns aber trotzdem am 
Donnerstag zuvor die Möglickeit zum Trainieren gab. Vielen Dank 
an dieser Stelle.
Mit fünf MSC-Piloten ging es am Sonntag an den Start. Bei den 
jüngsten Fahrern des Jahrgangs 2007/2008 ging Samuel Drews, zu 
diesem Zeitpunkt Dritter in der Meisterschaft, ins Turnier. Mit ei-
nem guten ersten Wertungslauf und einer Topzeit im zweiten Wer-
tungslauf konnte er sich über einen zweiten Platz in der Klasse und 
Platz 2 in der Meisterschaft freuen.
Simon Walther in der K3 konnte trotz Schwierigkeiten im ersten 
Wertungslauf, im zweiten Werttungslauf Boden gut machen und 
ist mit Platz 9 in in der Klasse und Platz 6 in der Meisterschaft nah 
an den Topfahren dran.
Dennis Vögele erwischte mit einer frühen Startnummer in der K4 
die schwierigsten Bedingungen. Auf einer noch teilweise nassen 
Fahrbahn war es mit dem Wechsel auf Sliks kaum möglich in die 
Top 10 zu fahren. Trotzdem konnte er wertvolle Punkte sichern.
In der K5 setzte wieder starker Regen ein. Domenik Geggus kam 
mit den Bedingungen gut zurecht und landete mit 2 fehlerfrei-
en Läufen auf Platz 4 in der Klasse und sicherte sich Platz 6 in der 
Meisterschaft. Dominik Vögele, ebenfalls Starter in der K5 konn-
te mit einem guten ersten Lauf in die Top 10 fahren, musste sich 
aber mit einem Dreher im zweiten Wertungslauf geschlagen ge-
ben. Mit Platz 12 in der Meisterschaft ist er aber immer noch auf 
Tuchfühlung zu den Top 10.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Turnier am 10.05.2015 bei 
unseren Nachbarn in Grötzingen und wollen auch dort wieder un-
sere volle Leistung präsentieren.

Hallo Mädels,
der 1. Mai ist ja buchstäblich ins Wasser gefallen. Aber einige we-
nige Unerschrockene sind dennoch mit dem Rad unterwegs gewe-
sen. Hoffen wir doch, daß am Samstag, 9. Mai, bei unserem Arbeits-
einsatz am und im Clubhaus die Sonne scheint. Wenn möglichst 
viele erscheinen sind wir schnell fertig.
Bis Samstag, Euer Druck.

Liebe Judoka,
liebe Eltern,
bald ist es soweit und wir starten in die diesjährige Judo-Freizeit. 
Die Packliste ist raus und auch die Fahrerliste ist verteilt. Bitte 

Samuel Drews holt sich Platz 2 in Ladenburg.

prüft nochmal, ob ihr als Fahrer korrekt eingeteilt wurdet, damit 
auch alle eine Mitfahrgelegenheit haben.
Wir freuen uns auf eine tolle Freizeit und hoffen, dass der Wetter-
gott es gut mit uns meint.
Das Training am 15. Mai 2015 fällt aufgrund der Judo-Freizeit 
natürlich aus.
Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.30 bis 09.15 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
NEUER HATHA-YOGA KURS AB 20. APRIL
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr
10-er Karte 79,00 Euro (Plätze sind begrenzt)
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

AB JUNI 2015 WERDEN AUCH REHASPORTKURSE FÜR DEN FACH-
BEREICH ONKOLOGIE UND LUNGENSPORT ANGEBOTEN!!! DIE 
GENAUEN KURSZEITEN WERDEN NOCH BEKANNT GEGEBEN!!!

Judo-Club Weingarten e. V.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch
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76356 Weingarten/Baden
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